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Hegau. Im Landkreis Konstanz
gibt es eine weitere Möglich-
keit, einen Impftermin zu erhal-
ten. Viele niedergelassene Arzt-
praxen sind ab sofort an die
Plattform www.sofort-impfen.
de angebunden. Impfwillige
können sich über das Portal re-
gistrieren und erhalten eine Be-
nachrichtigung per E-Mail, so-
bald Impfdosen in der
Umgebung verfügbar sind. Ter-
min und Impfstoff sind nach
Wunsch und Verfügbarkeit frei
wählbar.
»Wir haben uns dafür einge-
setzt, dass die Impfungen im
Landkreis so effizient wie mög-
lich vergeben werden. Das
schont die bereits sehr bean-
spruchte Energie der Ärzte und
Medizinischen Fachangestell-
tenundmachtesden Impfwilli-
gen so leicht wie möglich«,
freut sich Petra Zantl, Vor-
standsmitglied der Kreisärzte-
schaft, über die Anbindung an
die Plattform.
»Jede Impfung ist ein wichtiger
Schritt raus aus der Pandemie.
Und dieses Angebot macht
deutlich: Eine Impfung zuerhal-
ten, wird für jeden zum Glück
immer einfacher«, so Landrat
Zeno Danner.

NeuePlattform
für Impftermine

Landkreis Konstanz
informiert

Engen. Nach langer Pause star-
tet der Schwarzwaldverein En-
genwiedermit seinemWander-
programm. Zum Einstieg findet
heute, Mittwoch, 7. Juli, eine
Abendwanderung auf den Ho-
henhewen statt. Treffpunkt ist
um 18Uhr an der Almenhütte in
Anselfingen.VesperundGeträn-
ke bringt jeder Teilnehmer bitte
selbst mit. Die Tour findet nur
bei trockener Witterung statt.
Eine Anmeldung beim Wander-
führer ist auf Basis der gelten-
den Corona-Verordnungen für
die Veranstaltung erforderlich:
Peter Kamenzin, Tel. 07733/1718
oder per mail: 1.vorstand@
schwarzwaldverein-engen.de.

Abendwanderung
auf denHewen

Schwarzwaldverein

rungen und Umleitungen vor-
genommen werden. So ist seit
5. Juli die Einfahrt der L 185 vom
Hegaublick kommend in die B
31 bei Kirchen-Hausen (ober-
halb der Shell-Tankstelle) nur
noch nach rechts Richtung
Autobahn möglich. Die Abbie-
gespur auf die B 31 nach links
Richtung Donaueschingen/
Freiburg ist gesperrt.
Ebenso ist das Abbiegen in
Gegenrichtung von der B 31 aus
Richtung Donaueschingen/
Freiburgnach rechts in die L 185
in Fahrtrichtung Blumberg/He-
gaublick nichtmehrmöglich.
Wer also von Engen in Richtung
Donaueschingen/Freiburg oder
entgegengesetzt fahren möch-
te, sollte die Strecke über die
Autobahn A 81 wählen.
Die Bauarbeiten werden vor-
aussichtlich bis 31. Oktober die-
sen Jahres andauern.

Engen. Viele Jahre lang hat die
StadtGeisingenumeinenKreis-
verkehr an der Einmündungder
L 185 in die B 31 im Ortsteil Kir-
chen-Hausen gekämpft. An die-
ser gefährlichen Einmündung
kam es in der Vergangenheit zu
mehreren schweren Unfällen
mit teils tödlichemAusgang.
2017 gab es dann endlich grü-
nes Licht des Bundesverkehrs-
ministeriums für den Bau des
Kreisverkehrs, nachdem eine
vorherige Planung für eine Am-
pelanlage wieder verworfen
wurde. Nach aufwendigen Pla-
nungen ist es nun soweit: Am5.
Juli haben die Bauarbeiten in
Kirchen-Hausen begonnen. Der
neue Kreisverkehr wird in Be-
tonbauweise hergestellt, die
eine lange Haltbarkeit gewähr-
leisten soll. Um die Baumaß-
nahme zügig durchführen zu
können, müssen einige Sper-

Verkehrsbehinderungenseit 5. Juli inKirchen-Hausen

BaueinesKreisverkehrs

schnelltest-engen.de ersicht-
lich. Zu den angegebenen Zei-
ten können Bürgertests nach
vorheriger Buchung durchge-
führt werden.
Prinzipiell ist eine Testung aber
auch ohne Online-Terminver-
einbarung zu den angegebenen
Zeitenmöglich.
Für BürgerInnen, die Probleme
mit der Onlinebuchung haben,
wird eine telefonische Hotline
mit Buchungsmöglichkeit an-
geboten: Montag bis Freitag
von 10 bis 12 Uhr unter der Tele-
fonnummer 07733/502-220.

Hegau. Im Medizinischen Ver-
sorgungszentrum (MVZ) im En-
gener Krankenhaus in der He-
wenstraße finden regelmäßig
für Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinden Aach, Engen, Mühl-
hausen-Ehingen und Tengen
kostenlose Schnelltesttermine
statt. An jedemMontag-, Diens-
tag-, Mittwoch- und Donners-
tagabend, Freitagnachmittag
und Samstagvormittag kann
getestet werden. Die Uhrzeiten
können an diesen Tagen kurz-
fristig variieren. Die aktuellen
Terminesind immerunterwww.

Aktuelle Termine sindunter
www.schnelltest-engen.deersichtlich

Corona-Schnelltest-Angebote
imKrankenhausEngen Engen. Im Medizinischen Ver-

sorgungszentrum (MVZ) im En-
gener Krankenhaus in der He-
wenstraße können sich die
Bürgerinnen und Bürger imp-
fen lassen.
DieOrganisationwird durch das
MVZ durchgeführt. Interessier-
te können sich per E-Mail imp
fen.engen@glkn.de mit Angabe
von Vorname, Name und Tele-
fonnummermelden.

Corona-Impfungen
Krankenhaus Engen

Ob Kesseltausch, Badsanierung oder Service
- auch im Notfall - wir sind für Sie da !

Zudem gibt es derzeit sensationelle staatl.
Fördermöglichkeiten !

Rufen Sie an !

Heizung
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Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de
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Abfalltermine

Donnerstag, 08.07. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Montag, 12.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 13.07. Biomüll Engen
Samstag, 17.07. Grünschnittabgabe

10:30-14Uhr,Engen,Eugen-Schädler-Straße
Montag, 19.07. Biomüll Ortsteile
Montag, 19.07. Blaue Tonne Engen undOrtsteile
Dienstag, 20.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 21.07. Problemstoffsammlung

15-18 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Montag, 26.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 27.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 28.07. Restmüll Engen undOrtsteile
Samstag, 31.07. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 02.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 03.08. Biomüll Engen
Donnerstag, 05.08. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Nähere Informationen sind beimMüllabfuhr-Zweckverband
Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-he
gau.de, erhältlich.
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH,
Hotline 0180/1888811
Banderolen für Rest- und Biomüll: erhältlich beim Edeka-
Markt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Bitte nur haushaltsüblicheMengenmitnehmen.

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 8. Juli, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Stadt Engenund Touristik Engen, Erlebnisführung »VonHexe-
rei, Pest und Krieg - dem Leben zum Trotz«, Donnerstag, 8. Juli,
19 bis 21 Uhr, Freilichtbühne hintermRathaus
Stadtmusik Engen, Picknick-Konzert, Samstag, 10. Juli, 18 Uhr,
Stadtpark
Ev. Kirchengemeinde, Sommerlicher Märchenabend, Sonntag,
11. Juli, 16 und 18 Uhr, Ev. Kirche
Stadt Engen und Touristik Engen, Klassische Stadtführung,
Montag, 12. Juli, 18 Uhr, Marktplatz

Gemeinderat

AmDienstag, 13. Juli, findet um 17 Uhr in der neuen Stadthalle
eine öffentliche SitzungdesGemeinderates statt.
Zum gegenseitigen Schutz wird darum gebeten, die Abstands-
regeln und bestimmte Hygienevorschriften zu beachten, sowie
während der Sitzung eineMaskemit Standard FFP2 zu tragen.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokollunterschreibenden
Stadträte

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung
gefassten Beschlüsse

3. Beschlussfassung über die Durchführung der Sonderaus-
stellung»Hermann Stenner (1891-1914) - Hymnen an das
Leben« Termin: 28. Februar bis 2. Juli 2023

4. Beschlussfassung über eine Bezuschussungdes Tennis-
clubs Engen e.V.

5. Vorstellung des Finanzberichtes zum 30.06.2021
6. Sachstandsbericht über den Breitbandausbau
7. Sachstandsbericht über denKanalzustand und die
Sanierung

8. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
9. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
10. Dringende Vergaben
11. Mitteilungen
12. Anregungenund Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de unter »Schnell gefun-
den« imGemeinderats- undBürgerinformationssystemeinge-
sehenwerden.

kungen regelndieOrtspolizeibe-
hörden der Städte und Gemein-
den. Juristische Beratungen und
individualmedizinische Konsul-
tationen können von den Hot-
line-Mitarbeitenden nicht ge-
leistetwerden.
Darüber hinaus können Bürge-
rinnen und Bürger an sieben
Tagen pro Woche rund um die
Uhr den vom Innenministerium
zur Verfügung gestellten Chat-
bot COREY nutzen. Dieser be-
antwortet Fragen rund um das
Thema Coronavirus in Baden-
Württemberg - zu Infektions-
zahlen, der Rechtsverordnung
und vielemmehr.
(Quelle: Homepage des Land-
ratsamtes Konstanz)

Engen/Hegau. Das Landrats-
amt Konstanz hat eine Hotline
für ratsuchende Bürgerinnen
und Bürger zum Coronavirus
eingerichtet. Diese ist vonMon-
tag bis Freitag zwischen 8 und
16 Uhr unter der Telefonnum-
mer07531/800-7777 erreichbar.
Neben den überwiegenden Fra-
gen zu Testungen, Quarantäne-
regelungen, Risikogruppen oder
zur Corona-Verordnungdes Lan-
des Baden-Württemberg errei-
chen die Hotline auch Fragen zu
Grenzübertritten. Nicht für alle
FragenistdieCorona-Hotlinedie
richtige Adresse: Ansprechpart-
ner zu Themen rund um Grenz-
übertritte ist beispielsweise die
Bundespolizei, lokale Einschrän-

LandratsamthatErreichbarkeit derHotline angepasst

Anlaufstellenfür
FragenzumCoronavirus

Selbsthilfegruppe fürdenLand-
kreis Konstanz starten. Dr. Kai
Gutzeit aus Hamburg wird zur
Veranstaltung virtuell zuge-
schaltet, um über Behandlungs-
möglichkeiten bei anhaltenden
Symptomen von Post-Covid wie
Lungenfunktionsstörungen, Er-
schöpfung, Depression, Ängste
und neurologische Beschwer-
den zu informieren. Fürmit dem
Auto anreisende Besucherinnen
und Besucher ist der Parkplatz
des Landratsamtes geöffnet.
Weitere Infos unter Tel.
07531/800-1787 oder über die
Selbsthilfekontaktstelle des
Landratsamtes Konstanz (www.
selbsthilfe-kommit.de).

Hegau. Genesen von Covid-19?
Und was kommt dann? Die Ini-
tiatoren zur Gründung einer
Selbsthilfegruppe »Post-Covid-
Syndrom« laden zu einer Infor-
mationsrunde zum Thema
»Selbsthilfe bei den Spätfolgen
einer Coronaerkrankung« für
Donnerstag, 8. Juli, von 17:30 bis
19 Uhr in den großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes, Bene-
diktinerplatz 1 in Konstanz, ein.
Nicht alle Menschen genesen
nach einer Covid-Erkrankung
vollständig.Daherwollendie Ini-
tiatoren dieser Veranstaltung
sowohl über medizinische Be-
handlungsansätze informieren
als auch den Aufbau einer

Informationsrundeam8. Juli imLandratsamtKonstanz

SelbsthilfebeidenSpätfolgen
einerCoronaerkrankung
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Bargen. Am Donnerstag, 8. Juli,
lädt der Musikverein Bargen
1913 zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Neben der Bericht-
erstattung über das abgelaufe-
ne Vereinsjahr steht ein
Ausblick auf das laufende Jahr
auf der Tagesordnung. Beginn
ist um 20 Uhr. Bei schönem
Wetter findet die Versammlung
vor dem Bürgerhaus in Bargen
statt, andernfalls im Bürger-
haus. Im Innenbereich ist ein
Mund-Nasenschutz zu tragen.
Die Versammlung findet unter
Beachtung der aktuell gültigen
Corona-Vorschriften statt.

Jahreshaupt-
versammlung

MusikvereinBargen

Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Zufälliges Rendez-vous« vonHyunjeong Ko

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr
Es bestehtMaskenpflicht (medizinische oder FFP2-Maske)

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Familientag: 1. Sonntag imMonat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 1. August

01.07.2019 ins Vereinsregister
eingetragen. Da die Schiedsord-
nung als Anhang Bestandteil
jeder Satzung ist, muss sie aus-
getauscht werden, da ansons-
ten die alte Fassung gilt und
diese nicht konform mit der
neuen Rechtsprechung des
Bundesgerichtshofes ist. Zu-
sätzlich ist ein Wort in § 28 Das
Schiedsgericht zu ändern«.
Genaue Angaben sind in der Sy-
nopse zur Satzungsänderung,
die gerne eingesehen werden
kann, zu finden.
Bei Interesse bitte unter ehren
amt@drkkn.de oder über Tel.
07732/9460131 kontaktieren.

Engen. Das Deutsche Rote
Kreuz, Ortsverein Engen, führt
am Freitag, 23. Juli, um 19 Uhr
in der Hohenhewenhalle in
Welschingen seine Jahres-
hauptversammlung durch. Auf
der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch
Wahlen und Bestätigungen, Eh-
rungen, Verabschiedungen und
Neuaufnahmen sowie eine Sat-
zungsänderung, die der DRK-
Ortsverein Engen am 23. Juli
(vorbehaltlich neuer Coronaver-
ordnungen) beschließen muss:
»Die Schiedsordnung des DRK
wurde in der Bundesversamm-
lung 2018 neu gefasst und am

DRK lädt am23. Juli zu Jahreshauptversammlungein

Satzungsänderungstehtan

Die Fotoausstellung »Wir sehen uns« der Lebenshilfe Singen ist bis 30. Juli zu den regulä-
ren Öffnungszeiten in der Schalterhalle der Sparkasse Engen-Gottmadingen zu besichtigen. In 64 beeindrucken-
den Fotos undmit bewegendenWorten wollen 13 Familien mit Kindern mit Trisomie 21 einer breiten Öffentlich-
keit zeigen, wie »schön und lustig, manchmal stressig und verwirrend, aber am Ende immer erfüllend das
Zusammenleben von Menschen mit und ohne Behinderung sein kann«. Bei der Eröffnung am Montag stellten
sich (von rechts) die Sparkassenvorstandsvorsitzende Andrea Grusdas, Alexandra Guldin mit Sohn Linus, Bettina
Mast (Mit-Initiatorin der Ausstellung), Dr. Hansjörg Reichert, Vorsitzender der Lebenshilfe Singen, sowie Amelie
und ihre Mutter Martina Lünemann zum Foto. Der Hegaukurierwird in der kommenden Ausgabe näher über die
Ausstellung berichten und wie sie zustande kam. Bild: Hering

Engen. Nach langer Pause trifft
sich der Jahrgang 1954 am Frei-
tag, 9. Juli, um 19.30 Uhr zum
ersten Stammtisch im »Cube«
in der Robert-Bosch-Straße 1.

Stammtisch
Jahrgang 1954

Öffnungszeiten
Mo. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 18.00 Uhr
Schwarzwaldstraße • Engen
Tel. 07733/5422 • Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de

Weine aus Italien,
die Sie unbedingt
probieren sollten:

Toskana:
Rocca delle Macie
Vermentino weiß
0,75 l = 8,90 €

Rosato
0,75 l = 8,90 €

Abruzzen:
Tenuta Ulisse
Pecorino weiß
0,75 l = 10,90 €
Cerasuolo rosé
0,75 l = 10,90 €

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
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Rendez-vous« sollten ausrei-
chend Zeit für den Besuch im
Engener Museum einplanen -
es gibt viel zu entdecken und zu
beobachten!

2018, in denen ihr das tägliche
Fotografierennichtmöglichwar.
Eine Empfehlung am Ende: Die
Besucherinnen und Besucher
der Ausstellung »Zufälliges

»Kinetische, also bewegte
Kunst ist in der zeitgenössi-
schen Kunst nicht sehr verbrei-
tet«, erläutert Wagner beim
Rundgang durch die Räumedes
Museums und beschreibt die
Ausstellung als eine »Verbin-
dung aus Installation und Vi-
deo«. Sämtliche Installationen
bestehen aus industriell vorge-
fertigten oder gefundenen Ma-
terialien, sieht derMuseumslei-
ter einen »streng minima-
listischen Ansatz« bei Hyun-
jeong Ko, eine Reduktion auf
dasMinimale.
»Der künstlerische Ansatz Hy-
unjeong Kos lässt sich als ein
dynamisches Experimentieren
mit unterschiedlichen Berüh-
rungs- undAusdrucksintensitä-
ten beschreiben, die durch die
Rhythmik interagierender Ma-
terialien erzeugt werden«, defi-
niert Wagner. Dabei reicht das
von Bewegungen Ausgelöste
vom leichten Klang bis zur laut-
starken Zerstörung. Das lasse
sich übertragen, empfindet
Wagner, könne doch auch
menschliche Berührung zärt-
lich, aber auch destruktiv sein.
»LichtundSchatten, Berührun-
gen von Objekten und ihren
Oberflächen, die dem Betrach-
ter über und unter die Haut ge-
hen, sowie akustische Reize
sind die eigentlichen künstleri-
schen Mittel von Hyunjeong
Ko«, betont derMuseumsleiter.
In den Videos sind es nicht Elek-
tromotoren, die Gegenstände
antreiben, vielmehr weht der
Wind hier bunte Tierluftballons
über eine Wiese, dort verwischt
eine Welle Fußspuren im Sand.
Auch den Regen nutzt Hyun-
jeong Ko zum Formen ihrer
Arbeiten, wenn sie etwa eine
Halbkugel aus Gips und blaues
Pigment auf Papier legt und es
verschiedenen Regenphasen
aussetzt wie in ihrer Serie »Spu-
ren«. Den Fluss der Zeit hat die
Künstlerin in ihremWerk »Loo-
king at the sky at 7 pm« umge-
setzt, in dem sie vom 20. März
2016 bis zum 1. Juni 2021 jeden
Tag, egal wo sie war, um 19 Uhr
ein Foto gemacht hat - eine gro-
ße leere Stelle steht für die Mo-
nate von März bis September

Engen (her). Hyunjeong Ko
stammt aus Südkorea und
schloss ihr Studium im vergan-
genen Jahr an der Staatlichen
Akademie der Bildenden Küns-
te in Stuttgart ab. Auf Arbeiten
der jungen Künstlerin stieß der
Engener Museumsleiter Dr. Vel-
ten Wagner im Jahr 2019 bei
einer Gruppenausstellung in
Ellwangen.
»Ichwarbegeistert undwusste
sofort: InstallationenvonHyun-
jeongKomöchte ichauch inEn-
gen ausstellen«, erinnert sich
Wagner bei der Soft Vernissage
am vergangenen Samstag im
GesprächmitdemHegaukurier.
Er nahm damals Kontakt mit
der Künstlerin auf, durch die
zweijährige Vorlaufzeit hatte
diese ausreichend Zeit, sich auf
die Engener Museumsräume
und das ganz besondere Am-
biente im ehemaligen Kloster
einzustellen.
Es ist die erste große Einzelaus-
stellung von Hyunjeong Ko. Die
Stiftung Kunstfond, die zeitge-
nössische Bildende Kunst in
Deutschland unterstützt, trägt
80 Prozent der Kosten.

ZweiWeingläser schaukeln an
buntenBändern, der von
einemVentilator erzeugte
leichteWind lässt sie sachte
aneinanderstoßenundeinen
sanftenKlang erzeugen - ein
rotierender Fuchsschwanz
fegt, einemStaubwedel
ähnlich, an einemRollo
entlang - über eine Fläche von
3 x 3Metern schleifen aufmatt
reflektierendenAluplatten
zahlreichemit kleinen
Elektromotoren verbundene
StäbeGlastrümmer in klirren-
denRotationenüber das
Metall. Es ist eine außerge-
wöhnliche, höchst spannende
Ausstellung,mit der das
StädtischeMuseumEngen
nachder langen Lockdown-
Pause seineGästewieder
begrüßt: Bis 29. Augustwerden
unter demTitel»Zufälliges
Rendez-vous«47Werke,
vorwiegendkinetische
Installationen, der jungen
KünstlerinHyunjeongKo
gezeigt.

Die jungekoreanischeKünstlerinHyunjeongKostellt bis 29. August imEngenerMuseumaus

»DiekinetischenInstallationenentwickeln
einefeinaustarierte,poetischeDynamik«

Die Installation mit dem rotierenden Fuchsschwanz entwickelte Hyun-
jeong Ko im vergangenen Jahr. Museumsleiter Dr. Velten Wagner freut
sich, mit der jungen Künstlerin ein Ausnahmetalent in Engen präsentie-
ren zu dürfen, und ist überzeugt: »Von ihrem Sinnenreichtum darf man
für die Zukunft noch so manchen Funkenschlag erwarten«. Bild: Hering

»In der Installation ›Marley‹ streicht ein an einem langen Metallstab be-
festigtes Gitter, einer ›Klatsche‹ vergleichbar, über ein Kanalrohr, das auf
einer leicht nach oben gebogenen Metallplatte wie auf einer Wippe hin-
und her rollt. Vertikale und horizontale Linien (Holzgitter und Metallplat-
te) treffen sich in der rollenden Rundformdes Kanalrohrs. Die durch einen
Scheibenwischermotor hervorgerufenen regelmäßigen Pendelbewegun-
gen des Metallstabs und die sanften Berührungen des Rohrs sorgen für
ein prekäres, wenn auch gleichförmiges, von unterschiedlichen Bewe-
gungsimpulsen rhythmisiertes Gleichgewicht« - so beschreibt Museums-
leiter Dr. Velten Wagner im Katalog zu der Ausstellung diese Installation
der Künstlerin Hyunjeong Ko. Bild: Hering
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gust, 10 bis 11 Uhr, Schwimm-
bad, Mundingstraße 16, 72 Euro
plus Eintritt ins Schwimmbad.
Kurs 323331: Engen, Wulf
Schadwinkel, 29. Juli bis 9. Au-
gust, 11 bis 12Uhr, Schwimmbad,
Mundingstraße 16, 72 Euro plus
Eintritt ins Schwimmbad.
Kurs 323332: Engen, Wulf
Schadwinkel, 29. Juli bis 9. Au-
gust, 12 bis 13 Uhr, Schwimm-
bad, Mundingstraße 16, 72 Euro
plus Eintritt ins Schwimmbad.
Anmeldung unter: www.vhs-
landkreis-konstanz.de, Email:
singen@vhs-landkreis-konsta
nz.de, Tel. 07731/9581-0.
vhs-Außenstelle Engen:Roswi-
thaDistel, vhsengen@rosdis.de,
Tel. 07733/501216.

Engen. In diesem Kurs der vhs
werden die Kinder spielerisch
anden angstfreienUmgangmit
dem Element Wasser herange-
führt. Stück für Stück wird die
Brustschwimm-undAtemtech-
nikmit undohneHilfsmittel er-
arbeitet. Dazugehörenauchdas
Kopf-unter-Wasser-Nehmen,
Gleiten, Tauchen und Springen.
AmEnde des Kurses können die
Kinder sich sicher und selbst-
ständig über einen längeren
Zeitraum im Wasser fortbewe-
gen. So steht einem fröhlichen
Badespaßnichtsmehr imWege.
Bitte Schwimmflügel mitbrin-
gen
Kurs 323330: Engen, Wulf
Schadwinkel, 29. Juli bis 9. Au-

vhs-Kursangebot inEngen fürKinder ab fünf Jahren

Schwimmenzukönnen,
rettetLeben

Picknickkonzert: Die Stadtmusik Engen hat sich nach der Coro-
napause etwas ganz Besonderes einfallen lassen. Sie lädt herzlich zum
ersten Picknickkonzert am 10. Juli in den Stadtgarten ein. Derzeit erarbei-
tet sie ein bunt gemischtes Programm, bei dem für jeden etwas dabei ist.
Die Stadtmusik Engen freut sich, viele Besucher um 18 Uhr mit reichlich
gefülltem Picknickkorb und Sitzgelegenheit begrüßen zu dürfen.

Bild: Stadtmusik Engen

kann. Es ist ein Buch über den
Umgang mit Verlust, das Verge-
hen der Zeit und das Schwinden
der bäuerlichen Kultur, aber es
ist aucheinBuchüberdie Zuver-
sicht, dass mit dem Frühling die
Sonne wieder ins Leben zurück-
kehrt. »In seiner neuesten Er-
zählung erfährt die Alltagstra-
gik einen unverhofft ernsten
Anstrich, dessen poetische
Wirkkraft gerade aus der Un-
mittelbarkeit konventioneller
Sprache erwächst« (Schweizer
Buchjahr). Jutta Pfitzenmaier

Engen. Arno Camenisch, gebor-
gen 1978 in Tavanasa in Grau-
bünden, ist durch seine Lesun-
gen in Engen bestens bekannt.
Er hat in der Schweiz und in
Deutschland zahlreiche Aus-
zeichnungen erhalten. Seine
Bücher wurden in 20 Sprachen
übersetzt.
Sein zwölftes, im Februar er-
schienenes Buch weicht nun
von den vorhergehenden doch
etwas ab, nicht im Umfang,
dennwiederhatesnur rund 100
Seiten, die doch die ganze Welt
seines Heimatdorfes in der Sur-
selva enthalten. Der Ton jedoch
ist reifer, das Thema ernster.
Arno Camenisch erzählt vom
Dorf in Graubünden, das von
einer Tragödie überschattet
wird. Die geschah eineinhalb
Jahre, bevor der Erzähler auf die
Welt kam,unddochwirkt siebis
in die Jetzt-Zeit nach. Es ist Arno
Camenischs persönlichstes
Buch, denn er schreibt über sei-
nenBesuch imDorf, seineFami-
lie und seine Erinnerungen. In
einem berührenden Ton und
mit großerKlarheit erzählt Arno
Camenisch vomLebenund vom
Tod, der manchmal völlig unbe-
greiflich ist und den die Dorfge-
meinschaft nicht vergessen

Lesetippausder StadtbibliothekEngen

»DerSchattenüberdemDorf«

Der Schweizer Schriftsteller Arno
Camenisch war schon mehrfach in
der Stadtbibliothek Engen zu Gast.

Bild: Janosch Abel

Engen. Endlich kann es losge-
hen mit der Begegnungsstätte
»EngenerBrücke« inder Peter-
straße 1. Nachdem der Wasser-
schaden behoben ist, freuen
sich die beiden neuenMitarbei-
terinnen Dagmar Bigerl und Ju-
liet Brook Blaut auf regen Be-
such in der »Engener Brücke«.
Unter Einhaltung der geltenden
Hygienevorschriften steht sie
allen Engener Bürgerinnen und
Bürgernoffen,die sich zwanglos
treffen möchten. Gemeinsam
mit den Verantwortlichen des
Vereins »Unser Buntes Engen«
haben sie in den vergangenen
Wochen Ideen gesammelt, wel-
che Angebote denkbar und
machbar sind. Nun müssen sie
herausfinden, was gewünscht
und gebraucht wird.
Die regelmäßigen Öffnungszei-
ten sind dienstags von 14 bis 17
Uhr und donnerstags von 10 bis
13 Uhr. Weitere Termine für Ge-
spräche oder sonstige Treffen
sind auf Anfragemöglich.

Neustart der
Begegnungsstätte

»Engener Brücke« Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Kompetent, freundlich, preiswert.

Und immer nah beim Kunden.

Stadtwerke Engen –Menschen mit Energie!

STROM | GAS | WASSER | TV | TELEFON | INTERNET

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

Grillen – auf leichte Art
fein, zart und mager:

Elsässer Minutenspießle
vom Rind, ganz dünn
geschnitten 100 g 2,40 €
Roastbeef-Involtini
mit Gemüsestreifen

100 g 2,95 €
Hähnchen-Cordon bleu
unpaniert – auch
zum Grillen 100 g 1,75 €
Pollo fino
natur oder gefüllt

100 g 1,39 €
Florentiner
Hähnchenbrust
mit Blattspinat, Zwiebeln
und Knoblauch 100 g 1,79 €
Sommer-Hähnchensalat
mit Tomate, Gurke und Mais,
in Vinaigrette 100 g 1,50 €
Saltimbbocca
vom Kalb, mit Salbei und
Parmaschinken 100 g 3,49 €
Minutensteak
aus der Rinderhüfte

100 g 2,75 €
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
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Jahr habe die Prüfung wegen
Corona nicht stattfinden kön-
nen, deshalb sei es der Stadt-
musik Engen sehr wichtig ge-
wesen, es dieses Jahr möglich
zumachen. »Die Nachfragewar
auch dementsprechend groß«,
freut sich die Vorsitzende. Ge-
prüft wurden 24 Kinder und im
Anschluss mit einer Urkunde
und einemAbzeichen belohnt.
Die Prüfungskommission be-
stand am vergangenen Sams-
tag aus Heiko Post (Dirigent der
Jugendkapelle Engen), Lena
Heggemann (Dirigentin der
Music Kids), Katrin Sartena, Ma-
nuel Hohlwegler, Niklas Kopp,
SarahMeister, JessicaMaier, Fe-
lix Heuser, Maximilian Schanz
und Susanne Post (Vorsitzende
und Leiterin der Bläserschule).
Bei den Prüfern durfteman sich
von ihrem teilweise jungen Al-
ter nicht täuschen lassen, in Be-
zug auf Musik sind sie nämlich
schon »alte Hasen«, haben
doch alle das Silberne Leis-
tungsabzeichen und fast alle
auch noch das Goldene Jung-
musikerleistungsabzeichen.
»Zum Teil haben sie auch ein-
mal als Kinder in der Bläserklas-
se mit dem Erlernen eines In-
struments begonnen und sind
zu unserer großen Freude auch
heute noch mit Spaß und Eifer
dabeiundzuwertvollenStützen
unserer Orchester geworden«,
ist Susanne Post dankbar.

Engen. Am vergangenen Sams-
tagnahmdieStadtmusikEngen
bei 24 Kindern das Juniorabzei-
chen ab. Dieses Abzeichen ist
sozusagendas»Seepferdchen«
der Jungmusikerleistungsab-
zeichen. »Für die Kinder war
dieseineBelohnungfürsDurch-
halten während der langen
Durststrecke der Pandemie und
des Onlineunterrichts«, beton-
te die Stadtmusik-Vorsitzende
Susanne Post im Gespräch mit
demHegaukurier.
Das Juniorabzeichen liegt im
Verantwortungsbereich der
Vereine. Dabei können junge
Musiker ihre ersten Erfahrun-
genmit Prüfungen immusikali-
schen Bereich machen - und
das ganz ohne Leistungsdruck.
Voraussetzung sind ein bis zwei
Jahre Unterricht am Instru-
ment. Geprüftwird Theorie und
Praxis. In der Praxis spielen die
Kinder Vortragsstücke aus einer
eigens für die Juniorprüfung
entwickelten Literaturliste und
Tonleitern vor. In der Theorie
werden die Lernfelder Musik-
lehre, Rhythmik und Gehörbil-
dung geprüft.
»Die Juniorprüfung bieten wir
normalerweise jährlich als Ab-
schluss für die zweijährige Blä-
serklasse, deren Kooperations-
partner wir sind, und für die
Kinder unserer vereinseigenen
Musikschule an«, erläutert Su-
sanne Post. Im vergangenen

24Kinder legtenbei Stadtmusik Juniorabzeichenab

Erfolgreichdieerstemusi-
kalischePrüfunggemeistert

Nach der Verleihung stellten sich die 24 stolzen Prüflinge vor dem Gymnasiummit ihren Urkunden und dahinter
die Prüfer und Helfer der Stadtmusik zum Foto: Susanne Post (Vorsitzende), Max Hinze (stellvertretender Vor-
sitzender), Heiko Post ( Dirigent Jugendkapelle), Maximilian Schanz, Sarah Meister, Niklas Kopp, Manuel Hohl-
wegler, Katrin Sartena, Lena Heggemann (DirigentinMusic Kids), Jessica Maier ( Jugendleiterin) und Felix Heuser.

Bild: Stadtmusik Engen

Heppeler, Geschäftsführerinder
Landesgartenschau Überlingen
2020 GmbH, heraus. Das Kom-
bi-Ticket Landesgartenschau/
VHB ist für eine Person für 29
Euro und für zwei Personen für
51 Euro zu haben. Eigene Kin-
der/Enkel bis 14 Jahre sind im
Preis enthalten.
Das Kombi-Ticket kann zusätz-
lich zur An- und Abreise nach
Überlingen am gebuchten Gül-
tigkeitstag ebenso für weitere
Fahrten mit Bus und Bahn im
gesamten Landkreis Konstanz
einschließlich der Region Über-
lingen genutzt werden.
Bahnanschluss direkt am Lan-
desgartenschaugelände: Der
Eingang zum Uferpark der Lan-
desgartenschau liegt genau
gegenüber dem Bahnhof Über-
lingen Therme, der von Zügen
der Bodenseegürtelbahn von
und nach Radolfzell stündlich
bedient wird.
Auch am Bahnhof Überlingen
(Mitte), zu dem es zusätzlich
noch Direktverbindungen von
Singen aus gibt, befindet sich
ein Zugang zurGartenschau. Die
persönliche An- und Abreise
kann mit der Fahrplanauskunft
auf vhb-info.de oder auch über
bahn.de geplant werden.
Die Kombitickets sind online
unter ueberlingen2021.de er-
hältlich, für die Fahrt aus dem
Landkreis Konstanz wird das
Kombi-Ticket Landesgarten-
schau/VHB gewählt.

Hegau. Die Pforten der Landes-
gartenschau Überlingen sind
seit einigen Wochen geöffnet.
Besucherinnen und Besucher
erleben noch bis 17. Oktober be-
eindruckende Gartenwelten
und ein abwechslungsreiches
Programm am und sogar auf
demBodensee.
Inspiration, Genuss, Gartenkul-
tur und ein vielseitiges Rah-
menprogramm gibt es in fünf
Ausstellungsbereichen auf
einer Fläche von rundelfHektar
- im Uferpark, drei innerstädti-
schen Gärten und einer ehema-
ligen Klosterkirche.
Für alle, die auch umweltbe-
wusst an- und abreisen wollen,
bieten die Verkehrsverbünde
Neckar-Alb-Donau (naldo), He-
gau-Bodensee (VHB) und Bo-
densee-Oberschwaben (bodo)
KombiTickets an.
»Natürlich ist es uns am liebs-
ten, wenn unsere Gäste um-
weltfreundlich mit Bus oder
Bahn anreisen«, stellt Edith

VerkehrsverbündebietenKombiTickets
zur LandesgartenschauÜberlingenan

Grünschauen-grünfahren

Ihr erfal Fachhändler:

Insektenschutz

Hält Plagegeister fern

Fliegengitter von erfal bieten
sicheren Schutz vor Insekten –
maßgenau und in dezenter Optik.

www.erfal.de | Räume neu erleben

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen
Tel. 07731 799530

Fax: 07731 7995322
info@Kellhofer.de
www.kellhofer.de
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Feriender Engener Schulen
imkommendenSchuljahr 2021/2022

Sommerferien Do., 29.07.21 - So., 12.09.21
Herbstferien Sa., 30.10.21 - So., 07.11.21
Weihnachtsferien Do., 23.12.21 - So., 09.01.22
Fasnacht Fr., 25.02.22 - So., 06.03.22
Osterferien Do., 14.04.22 - So., 01.05.22
Brückentag Fr., 27.05.22
Pfingstferien Sa., 04.06.22 - So., 19.06.22
Sommerferien Do., 28.07.22 - So., 11.09.22

Angegeben sind jeweils der erste und der letzte freie Tag.

stellt wurde, sind jedoch bereits
vorbereitende Schritte für
einen etwaigen künftigen Aus-
bau weiterer Gebiete einge-
arbeitet. So erhalten die Gebäu-
de, die direkt entlang der
Zuführungsstraßen zu den
unterversorgen Gebieten lie-
gen, jeweils eine sogenannte
Vorstreckung. Das bedeutet,
dass dort Abzweige von den Zu-
führungstrassen bis an die
Grundstücksgrenzen gelegt
werden.
Bei den Vorstreckungen han-
delt es sich um Leerrohre, die
noch nicht mit Glasfaser belegt
sind. Sie ermöglichen es aber,
bei einem etwaigen späteren
Glasfaserausbau diese Grund-
stücke mit geringem Aufwand
an das Glasfasernetz anzubin-
den. Das ist zum jetzigen Zeit-
punkt aber noch nicht möglich,
da die Förderzusagen von Bund
und Land nur für die bisher völ-
lig unterversorgten Gebiete er-
teilt wurden.
Durch die Bauarbeiten kommt
es mancherorts zur verkehrli-
chen Einschränkungen. Das
Bauunternehmen bemüht sich
zwar, dies soweit möglich zu
vermeiden, bittet aber um Ver-
ständnis, dass gelegentlich
Wartezeiten oder geringfügige
Umwege in Kauf zu nehmen
sind.
Bei Problemen können die
Poliere an den Baustellen vor
Ort oder der Bauleiter der Firma
Leonhard Weiss, Daniel Rei-
mann, Tel. 0151/68914157, ange-
sprochenwerden.

Engen/Ortsteile. Am 15. April
fand der Spatenstich für den
Bau des Breitbandnetzes in den
unterversorgten Ortsteilen Bie-
sendorf und Bittelbrunn, den
Höfen im Außenbereich, den
Schulstandorten in Engen und
Welschingen sowie den Gewer-
begebieten »Grub« und »Im
Tal« in Engen statt.
Der Breitbandausbau ist eine
sehr kostspielige Angelegen-
heit. Der Ausbau der unterver-
sorgtenGebiete inEngenkostet
etwa 10,6 Millionen Euro. Er
kann von der Stadt nur deshalb
gestemmt werden, weil Bund
und Land 90 Prozent der Ge-
samtkosten tragen und der
städtische Etat daher »nur«
mit etwa 1,06 Millionen Euro
belastet wird.
Der Generalunternehmer, die
LeonhardWeiss GmbH & Co. KG,
ist aktuell bereits an verschie-
denen Stellen im Gemeindege-
biet mit insgesamt neun Bau-
kolonnen imEinsatzundverlegt
Leerrohre und Rohrverbünde,
um die unterversorgten Berei-
che zu erschließen.
Das entstehendeBreitbandnetz
wird von einem zentralen Tech-
nikstandort in Engen versorgt.
Fürdie Zuführungsstraßehin zu
den unterversorgten Bereichen,
insbesondere zu den Höfen im
Außenbereich, erfolgen daher
auch Bauarbeiten in Engen und
verschiedenen Ortsteilen, unter
anderem inAnselfingen, Bargen
undWelschingen.
In der Ausbauplanung, die als
Grundlage für die Förderung er-

Breitbandausbau inEngenundOrtsteilen

DieArbeitensind
bereits invollemGang

Zwischen zwei Regenschauern wurde in der vergange-
nen Woche dieses Foto aufgenommen, das ein faszinierendes Wolken-
Sonne-Zusammenspiel am Himmel zeigt. Bild: Trunz

www.stadtwerke-engen.de

Menschen
mit Energie

www.stadtwerke-engen.de

Günstige Tarife, transparente

Leistungen und Beratung vor Ort.
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Die Vorschüler des Kindergartens Welschingen erlebten kürzlich einen interessanten
und lehrreichen Rot-Kreuz-Kurs im Kindergarten. Vom einfachen Fingerkuppen-Pflaster über das richtige Ver-
binden einer Wunde bis hin zum Notruf setzen und dem richtigen Verhalten bei der Ersten Hilfe - alles wurde
ausprobiert, nachgespielt und besprochen. Dann durften die Kinder den Krankenwagen von innen genauestens
inspizieren - und das Ertönen des Martinshorns durfte natürlich auch nicht fehlen. Zum Abschluss gab es sogar
noch ein Geschenk für alle Vorschüler. Die Vorschüler und das Kindergarten-Team bedankten sich herzlich für
diesen tollen Vormittag. Bild: Kindergarten Welschingen

Hegau. Betriebswirtschaftli-
ches Wissen und strategisches
Denken werden in Handwerk
und Mittelstand immer wichti-
ger.DeshalbbietetdieBildungs-
akademie der Handwerkskam-
merKonstanz denAbschluss als
Geprüfter Betriebswirt nach der
Handwerksordnung (HWO) an.
Im Herbst starten die nächsten
Lehrgänge in Waldshut, Singen
und Rottweil. Für Kurzent-
schlossenesindnochPlätze frei.
Gedacht ist der Lehrgang für
Meisterinnen und Meister so-
wie beruflich ähnlich qualifi-
zierte Teilnehmer aus allen
Wirtschaftszweigen, die das
eigeneUnternehmennochwei-
ter voranbringen oder Füh-
rungspositionen übernehmen
wollen. Das dazu notwendige
Know-howgibt es entwederbe-
rufsbegleitend in einem zwei-
jährigen Lehrgang in Waldshut
und Singen oder in einem Voll-
zeitlehrgang in Rottweil, der
sechsMonate dauert.
Der Lehrplan deckt sämtliche
Bereiche der Unternehmens-
führung ab: Von der Strategie-
entwicklung über Organisation,
Finanzierung, Marketing bis
zum Personal- und Innova-
tionsmanagement. Auch volks-
wirtschaftliche, gesellschaftli-
che und rechtliche Rahmen-
bedingungen sollen die ange-
henden Betriebswirte analysie-
ren und bewerten lernen. Die
Teilnahme am Lehrgang kann
über das Aufstiegs-BaFöG ge-
fördert werden.
Infoveranstaltungen zu den
kaufmännischen Fortbildungen
zum Betriebs- oder Fachwirt
finden am Mittwoch, 7. Juli, um
18 Uhr in der Bildungsakademie
Waldshut statt und alternativ
am Dienstag, 13. Juli, um 18 Uhr
online. Die Teilnahme ist jeweils
kostenfrei. UmAnmeldungwird
gebeten.
Information und Anmeldung:
Katrin Höhn, Tel. 07731/83277-
590, katrin.hoehn@hwk-kons
tanz.de oder unter www.bildun
gsakademie.de.

Fortbildung für
zukünftigeChefs

Bildungsakademie
derHandwerkskammer

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Die Stadt Hüfingen (7.900 Einwohner) im Schwarzwald-Baar-Kreis sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter Anlagenbuchhaltung (m/w/d)
Teilzeitbeschäftigung 50 %

Ihre Aufgaben sind u. a.die Führung der Anlagenbuchhaltung der Stadt Hüfingen und der
Stadtwerke, Mitarbeit bei der Erstellung des Jahresabschlusses sowie die EDV-Betreuung
der Finanzsoftware Finanz+.

Wir erwarten eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, idealerweise Berufserfahrung
in der Anlagenbuchhaltung

Sowie eine/n

Mitarbeiter für den städtischen Bauhof (m/w/d)
Vollzeitbeschäftigung

Ihre Aufgaben sind landschaftsgärtnerische Arbeiten, Bedienung verschiedener Fahrzeuge
und Geräte sowie allgemeine Bauhofarbeiten.

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Landschaftsgärtner/in oder eine
Handwerksausbildung mit Berufserfahrung und handwerkliches Geschick.

Ausführliche Informationen zu den Stellenausschreibungen erhalten Sie unter
www.huefingen.de/de/Rathaus/Politik/Stellenangebote

Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung nach TVöD sowie ein vielseitiges und interessantes
Aufgabengebiet.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 26.07.2021 an die Stadtverwaltung
Personalamt, Hauptstraße 18, 78183 Hüfingen oder an bewerbung@huefinqen.de. Gerne
beantwortet Hauptamtsleiter Horst Vetter Tel. 0771 6009-30 oder per Mail an
horst.vetter@huefingen.de .

üfingenStadt

die Führung der Anlagenbuchhaltung der Stadt Hüfingen und der
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Feuerwehrbesuch imKinderhaus Glockenziel: Trotz Pandemie wollten die Kinder und die Erzieher des Kinderhauses Glocken-
ziel nicht auf den jährlichen Besuch der Feuerwehr Engen verzichten. Da traf es sich gut, dass ein Vater des Kinderhauses, H. Cerone, bei der Feuerwehr
Engen aktiv ist und sofort anbot, den Vorschülern die Arbeit der Feuerwehr vorzustellen. Am vergangenenMittwoch um 9.30 Uhr ging es los! Ob retten,
schützen, bergen, alles wurde den Kindern sehr gut erklärt und jedes Kind durfte sogar mit dem Feuerwehrschlauch spritzen. Absolutes Highlight war
die Fahrt im Feuerwehrauto (gruppenintern) und natürlich durfte das Martinshorn beim Zurückkommen nicht fehlen. Da alle Aktivitäten draußen im
Garten stattfanden, konnten alle vorgeschriebenen Hygiene- und Verhaltensregeln der Pandemie entsprechend eingehalten werden. Ein großes Dan-
keschön ging am Ende an H. Cerone und H. Petrillo, dass sie diesen besonderen Tag für die Vorschüler unvergesslich gemacht haben.

Bilder: Kinderhaus Glockenziel

gen, Büsingen, Mühlhausen,
Welschingen, Goldbach oder
Stein am Rhein. Das Gebiet des
westlichenBodenseeswar in je-
ner frühen Zeit (7. bis 2. Jahr-
hundert) eine zentrale Land-
schaftdesReiches.DerReferent
zeigt in seinem reich bebilder-
ten Vortrag die überraschend
vielen Bau- und Kunstdenkmä-
ler im Hegau aus diesem nur
scheinbar »dunklen« Zeitalter.
Interessierte können sich über
die Homepage www.hegau-ge
schichtsverein.de (Digitale Vor-
träge) anmelden und erhalten
danneinenLink, umamVortrag
kostenlos teilzunehmen.

Hegau. Der Hegau-Geschichts-
verein lädt am Donnerstag, 8.
Juli, um 19.30 Uhr zum letzten
Online-Vortrag vor der Som-
merpause ein, diesmal zum
Thema »Kunstschätze des
Frühmittelalters und der Ro-
manik im Hegau«. Im zweiten
Teil seines Vortragszyklus‘ prä-
sentiert der Konstanzer Kunst-
historiker Dr. Franz Hofmann
die Preziosen des Frühmittel-
alters und der Romanik abseits
der allbekannten Zentren Kon-
stanz, Reichenau und Schaff-
hausen. Denn überall im Hegau
finden sich Spuren aus jenen
Zeiten, so etwa in Schienen, En-

Hegau-Geschichtsvereinbietet am8. Juli Online-Vortrag

KunstschätzedesFrühmittel-
altersundderRomanik imHegau

Kunststoff-Fenster
Holz-Fenster

Holz/Alu-Fenster
Haustüren

Insektenschutz
Jahnstraße 20 • 78224 Singen - Überlingen a. R. • Tel. 07731/93500 • www.fensterbau-lauber.de

in Vollzeit (39 Wochenstunden).

Das Aufgabengebiet umfasst die Grün- und Gehölzpflege, Reinigungsarbeiten,
kleinere Straßenbautätigkeiten, Winterdienst (Schichtbetrieb) und Rufbereit-
schaftszeiten. Das Beschäftigungsverhältnis und die Vergütung richten sich
nach den Regelungen des TVöD.

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Straßenwärter, Straßen-
bauer, Landschaftsgärtner oder vergleichbare bauhandwerkliche Ausbildung.
Eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B, C/CE ist Einstellungsvoraussetzung.

HHeerrrr WWeezzsstteeiinn, Leiter der Straßenmeisterei Spaichingen, Tel. 07461/926-
3451, sowie HHeerrrr BBeehhrr, Personalsachbearbeiter, Tel. 07461/926-2016, stehen
für Fragen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich über unser
Bewerberportal unter www.landkreis-tuttlingen.de bbiiss zzuumm 3311..0077..22002211.
Alternativ können Sie sich auch über den Postweg unter folgender Adresse
bewerben: Landratsamt Tuttlingen, Hauptamt, Bahnhofstraße 100, 78532
Tuttlingen.

Das Landratsamt Tuttlingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Straßenmeisterei Spaichingen mehrere

SSttrraaßßeennwwäärrtteerr//iinnnneenn ((ww//mm//dd))
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Begutachtung der Anlage be-
traut und gebeten, Kostenvor-
anschläge für die Sanierung ab-
zugeben. »Als günstigste und,
soweit zu beurteilen, auch pro-
fessionellste erwies sich die Fir-
ma Boos mit einem Angebot
über30.085,94EuroinklusivMehr-
wertsteuer«, so Wagner. Neben
der technischen Umstrukturie-
rung würden von der Firma EAK
neue Schaltboards konzipiert
und die neue Anlage in den be-
stehendenBrandschutzundGe-
bäudealarm integriert. Dieses
Angebot beläuft sich auf
12.154,98 Euro inklusiv Mehr-
wertsteuer, so dass sich eineGe-
samtsumme von 42.240,83 Euro
ergibt. DasBauamtwirddieAuf-
tragsvergabe und Koordinie-
rung der Arbeiten übernehmen.
Nach Aussage von Velten Wag-
nerwurde beimDeutschen Ver-
band für Archäologie (DVA)
»Soforthilfeprogramm Hei-
matmuseen und landwirt-
schaftliche Museen 2021« ein
Förderantrag über 22.500 Euro
(maximaler Förderbetrag) ge-
stellt, dessen Genehmigung
noch offen ist.
Im Haushaltsplan 2021 wurden
keine Mittel eingestellt, wes-
halb dieMaßnahme außerplan-
mäßig finanziert werden muss.
Die Finanzierung wird laut Sit-
zungsvorlage über das Projekt
Betriebseinrichtungen neue
Sporthalle erfolgen (investiv),
da bedingt durch den Baufort-
schritt nicht mit einem voll-
ständigen Mittelabfluss zu
rechnen sei.

einen Dinosaurier hochrüsten«,
fügte er schmunzelnd an. Auf-
grund des Alters der Anlage sei
sie allerdings nicht mehr grund-
sätzlich zu reparieren.
Ziel ist es, die Funktionsfähigkeit
der Verteileranlage wiederher-
zustellen und die Funktionsab-
läufe zu optimieren. Nach Aus-
sage der Firma Boos sollte die
Verteileranlage zeitnah auf den
neuesten technischen Stand ge-
bracht werden. Die bisher ver-
bauten L-Automaten hätten
zwar Bestandsschutz, seien aber
aktuell nicht mehr zulässig und
auch nicht mehr sicher, so Wag-
ner. Außerdem sollen die Funk-
tionen Brandschutz, Einbruch
und Beleuchtung strukturell
voneinander getrennt werden
und die Oberfläche des Schalt-
boards bedienungsfreundlicher
eingerichtetwerden.»Das Emp-
fangs- und Aufsichtspersonal
wirddadurchentlastetundkann
sich verstärkt seiner eigentli-
chen Aufgabe, der Besucherbe-
treuung. widmen«, hob der
Museumsleiter hervor. Die An-
fälligkeit für Fehlalarme werde
minimiert, die häufige Repara-
turanfälligkeit entfalle. Außer-
dem könne durch ein zusätzli-
ches mobiles Schaltboard die
Steuerung auch von innerhalb
der Räume vorgenommen wer-
den, was insbesondere bei Ver-
anstaltungen von großem Vor-
teil sei, betonteWagner.
Neben der für Alarmanlage und
Brandschutz zuständigen Firma
EAK Security wurden drei Fir-
men für Elektrotechnik mit der

Engen (her). Das StädtischeMu-
seumEngen + Galerie wurde im
Jahr 1987 komplett saniert und
auf seine aktuellen Funktionen
hin ausgerichtet: Im Heimat-
museum wird die Stadtge-
schichte dargestellt, in der
Archäologischen Abteilung sind
eiszeitliche Funde aus demBru-
dertal am Petersfelsen zu se-
hen, die weiteren Räume
schließlich dienen zur attrakti-
ven Darstellung von Wechsel-
ausstellungenmit demSchwer-
punkt Zeitgenössische Kunst
und Klassische Moderne. Das
entspricht insgesamt zehnRäu-
men mit rund 500 Quadratme-
ternAusstellungsfläche.Alledrei
Abteilungen werden von der
zentralen Verteileranlage aus
gesteuert. Nach 34 Jahren ist die
Anlage inzwischen in ihrer Funk-
tionstüchtigkeit stark einge-
schränkt. »So funktionieren die
Bewegungsmelder nur unzuver-
lässig, die Knöpfe, mit denen
man das Licht, Knopf für Knopf
und Lampe für Lampe, einschal-
ten muss, fallen ständig aus, die
ganze Anlage befindet sich in
einem technisch fragwürdigen
Zustand und wäre ohne Be-
standsschutznichtmehr geneh-
migungsfähig«, informierteMu-
seumsleiter Dr. Velten Wagner
den Gemeinderat in seiner
jüngsten Sitzung. »Wir müssen

Seit 34 Jahren leistet die
zentrale Schaltanlage, vonder
aus das gesamte Städtische
Museumgesteuertwird, ihre
Dienste, ist inzwischen aber in
die Jahre gekommenundhat
in ihrer Funktionstüchtigkeit
nachgelassen. Umauch in
Zukunftden reibungslosen
technischenAblauf der
Ausstellungstätigkeiten im
StädtischenMuseumzu
gewährleisten, ist eineErneue-
rungdes zentralen Schalt-
boards notwendig. Einstimmig
vergabder Gemeinderat den
Auftrag für die Elektroarbeiten
andie FirmaBoos zum
Angebotspreis von 30.085,94
Euround für die Einbruchmel-
de- undBrandmeldeanlage an
die FirmaEAKSecurity zum
Angebotspreis von 12.154,98
Euro.

Gemeinderat beschlossüberplanmäßigeAusgaben fürdie Schalttafel imMuseum

Brandschutz,Einbruchmeldungund
Beleuchtungsollengetrenntbedienbarsein

Die bisherige Schaltanlage muss dringend erneuert werden. Bild: Hering
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Kostenfreie
Energieberatung

Energieagentur
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meinsam mit »Experten« oder
anderen Teilnehmern zu repa-
rieren.Damannichtabschätzen
könne, wie schnell ein Gerät re-
pariert sei, könne es zu Warte-
zeiten kommen, die mit Kaffee,
Kuchen und Zeitschriften ver-
bracht werden könnten, so
Lorch. »Wir haften nur für gro-
be Fahrlässigkeit und Vorsatz«,
betonte er auf Nachfrage und
wies darauf hin, dass elektri-
sche Geräte ausschließlich von
Fachleuten repariert und an-
schließend an einer Stromtest-
station geprüft würden. Schön
sei auch, so Lorch, die Wert-
schätzung zu spüren, die den
Reparierenden entgegenge-
bracht werde. Ersatzteile müss-
ten die Kunden selbst zahlen,
die Reparaturen seien kosten-
los, ein Spendenkässchen wer-
de aber aufgestellt. Man dürfe
den Aufwand der Vorbereitung
und Durchführung nicht unter-
schätzen, warnte Lorch und de-
finierte abschließend: »Das Re-
pair-Café schließt die Lücke
zwischen Wegwerfen und pro-
fessioneller Reparatur«.
Auf Fugels anschließende Fra-
ge, wer sich vorstellen könne, in
einem Kernteam mitzuarbei-
ten, meldeten sich spontan
sechs BesucherInnen des Infor-
mationsabends. Siewerdennun
das erste Reparatur-Café am 31.
Juli vorbereiten. Ein VDE-Test-
gerät zur Prüfung der elektri-
schen Geräte wird die Firma all-
safe zur Verfügung stellen.

keit unterstützen sollen.
Verantwortlicher Umgang mit
den Ressourcen, Schonung der
Umwelt, Stärkung des Zusam-
menhalts, Nachbarschaftshilfe
im besten Sinne, Hilfe zur
Selbsthilfe und Expertenwissen
nicht verloren gehen zu lassen,
sondernesandie jüngereGene-
ration weiterzugeben - diese
und weitere positiven Effekte
eines Reparatur-Cafés zählte
Fugel auf und erntete unter den
BesucherInnen Kopfnicken und
Zustimmung. Zum Informa-
tionsabend eingeladen hatte
Fugel auch einen »Fachmann«
ausGottmadingen, initiierteAn-
dreas Lorch doch vor fünf Jah-
ren das Repair-Café der Freien
Evangelischen Gemeinde und
zählt zu den Organisatoren des
fünfmalpro Jahr stattfindenden
Treffens von Bastlern und Tüft-
lernmit Bürgern, die Reparatur-
bedürftigesmitbringen.
Vorwiegend handele es sich um
kaputte (Elektro-)Geräte, aber
auch Computer, Fahrräder,
Kleinmöbel und Kleider würden
zur Reparatur mitgebracht,
zählte Lorch auf und schilderte
nicht nur die Vorbereitungen
und den Ablauf eines Repair-
Café-Nachmittags, sondern
hatte auch viele wertvolle Tipps
parat. So empfahl er, dass die
Gäste sich vorher anmelden
und einen Reparaturauftrag
ausfüllen, damit die Reparatur-
fachleute sich gezielter vorbe-
reiten könnten. Ein Repair-Café
sei aber kein Reparaturservice,
betonte Lorch. Ziel sei vielmehr,
kaputte Dinge selbst oder ge-

Engen (her). Engagierte Bürger-
Innen, erfahrene Handwerker-
Innen im Ruhestand und elek-
trobegeisterte Jugendliche, die
Zeit und Spaß am Reparieren
von Gebrauchsgegenständen
haben - sie alle waren über den
Hegaukurier zu dem Informa-
tionsabend eingeladen worden,
und Thomas Fugel freute sich
sehr über die große Resonanz.
Der Produktmanager ist bei der
Engener Firma allsafe unter an-
derem dafür zuständig, förde-
rungswürdige Projekte für die
firmeneigene Stiftung zu eruie-
ren, die das Thema Nachhaltig-

»Reparieren stattwegwer-
fen« -diese Idee steht hinter
demAngebot einer ganz
besonderenEinrichtung, die
nunauch in Engen Fuß fassen
soll - und auf großes Interesse
stößt. Auf Anhieb folgten 22
BürgerinnenundBürger dem
Aufruf der»allsafe-Stiftung«
und fanden sich amvergange-
nenDonnerstag zu einem
Informationsabend im
VereinsheimdesHegauer FV
ein. Als sehrhilfreichwurde
empfunden, dassAndreas
Lorch seineErfahrungenaus
fünf JahrenRepair-Café in
Gottmadingenweitergab.Das
ersteEngenerReparatur-Café
geht amSamstag, 31. Juli, von
13bis 17Uhr imHFV-Vereins-
heimandenStart. Die Finan-
zierungderGründungundder
dauerhafteBetriebdes zukünf-
tigenEngenerReparatur-Cafés
werdendurchdie»allsafe-
Stiftung«übernommen.

Erstes Engener»Reparatur-Café«findet am31. Juli von 13bis 17Uhr statt

LaienundExpertenarbeitenzusammen

Auf erfreulich große Resonanz stieß der Informationsabend zur Gründung
eines Reparatur-Cafés in Engen. Bilder: Hering

Auch ein Abfalleimer, dessen De-
ckel nicht mehr funktioniert, muss
nicht etwa entsorgt, sondern kann
repariert werden, zeigte Thomas
Fugel auf.

Engen. Zur Eröffnungsfeier lädt
die Engener FirmaGartenKrafft
amSamstag, 17. Juli, von 14bis 17
Uhr herzlich in den »Garten
Eden« (zwischen Kapuzinerkir-
che und Krankenhaus) ein.
Geplant sind ein kleiner Sekt-
umtrunk sowie eine Einführung
in das »Urbane Gardening Pro-
jekt Garten Eden« in Engenmit
dem Schirmherrn Markus
Krafft.

Eröffnungsfeier
Projekt»Garten Eden«

Hegau. Am Samstag, 17. Juli,
veranstaltet der Förderverein
für Kinder und Jugendliche
einen Outdoor-Kinderfloh-
markt von 13.30 bis 16 Uhr auf
demSchulsportplatz in Emmin-
gen. Tische für diesen Floh-
markt können unter der Face-
book-Seite »Förderverein für
Kinder und Jugendliche in Em-
mingen-Liptingen e.V.« oder
auf der Instagram-Seite foer
derverein.el oder aber auf der
Webseite www.foerderverein-
el.de bestellt werden. Bei
schlechtem Wetter (eine Absa-
ge würde dann am Freitag, 16.
Juli, um 12 Uhr erfolgen) findet
der Flohmarkt eine Woche spä-
ter, also am 24. Juli, statt.
Die üblichen Corona-Hygiene-
maßnahmen wie Masken-
pflicht,Mindestabstandunddie
Nutzung der Luca-App (alterna-
tiv Liste) sind einzuhalten.

Tische für
Kinder-Flohmarkt

Schulsportplatz
Emmingen

Engen. Am Samstag, 24. Juli,
lädt dieAltdorfgemeindeEngen
zur Hauptversammlung auf die
Kamenzinwiese ein.
Ab 19.30 Uhr steht der gesamte
Vorstand turnusmäßig zurWahl
an. Es ist ein neuer Altdorfvogt
zuwählen, daderbisherigeVogt
Matthias Wendler nicht mehr
zurWahl antritt.
Nach der Versammlung lässt
man den Abend locker bei hei-
ßem Lagerfeuer und kalten Ge-
tränken ausklingen.

Haupt-
versammlung

AltdorfgemeindeEngen
lädt ein
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CDU-Gemeinderat Ingo Sterk
im Vorfeld der Abstimmung
Zweifel und plädierte dafür,
»mehr Geld in dieHand zu neh-
men und die Homepage ent-
sprechend moderner zu ma-
chen«. CDU-Fraktionssprecher
Jürgen Waldschütz zeigte sich
jedoch zufrieden, »auch wenn
wir bei unserem Antrag von an-
deren Voraussetzungen ausge-
gangen sind«.
UWV-Gemeinderätin Ines Lutz
beurteilte die Internetseiten
der StädteKonstanzundSingen
als sehr ansprechend, SPD-Ge-
meinderat Tobias Strobel be-
wertete es positiv, »dass dieses
Thema trotz der Haushalts-Si-
tuation noch in diesem Jahr an-
gegangenwird«.
Die Vergabe der Überarbeitung
der Internetseiten erfolgte
schließlich mit einer Enthal-
tung für 9.684 Euro an Komm.
One.
Mittel stehen laut Sitzungsvor-
lage im Haushalt unter »nicht
besetzte Stelle der Stadtju-
gendpflege« zur Verfügung.

mehr zum »Dreh- und Angel-
punkt« für Dienstleistungen.
Komm.One ist hier auchPartner
des Landes Baden-Württem-
berg und stellt dem Innenmi-
nisterium die Middle-Ware
(Schnittstellen) zu einzelnen
Fachverfahren in der Verwal-
tung zur Verfügung.
»Ein weiterer positiver Aspekt
ist die Gewährleistung eines si-
cheren Betriebes innerhalb des
Landes- beziehungsweise Kom-
munalverwaltungsnetzes, das
dafür Sorge trägt, dass der
Internetauftritt vor Angriffen
Dritter bestmöglich geschützt
ist«,wird in der Sitzungsvorlage
hervorgehoben. In der näheren
Umgebung hätten sich unter
anderem die Städte Konstanz,
Singen und Tengen für einen
Auftritt bei Komm.One ent-
schieden. Zahlreiche Landrats-
ämter - auch das Landratsamt
Konstanz - arbeiteten ebenfalls
mit Komm.One zusammen.
»Der Umfang der Überarbei-
tung bringt uns aber nicht da-
hin, wowir hinwollen«, äußerte

Aufgrund der Corona-Situation
wurden die vorgesehenen Mit-
tel von 40.000 Euro zwar aus
dem Haushalt 2021 gestrichen,
die Verwaltung möchte die
Überarbeitung der Seiten, trotz
der finanziell angespannten
Lage, nun aber zeitnah realisie-
ren undholte deshalb beimbis-
herigen Dienstleister (Komm.
One) ein Informationsangebot
für dieÜberarbeitungdes Inter-
netauftritts (Relaunch) ein. Die-
ses berücksichtigt, neben den
bereits genanntenPunkten, fol-
gende Kriterien: Das Erschei-
nungsbildsolldurchein frisches
und modernes Layout aufge-
wertet werden, die Website
wird für mobile Geräte opti-
miert, die Website soll sich in
der Entwicklung an den gesetz-
lichen Vorgaben zur Barriere-
freiheit und zur EU-DSGVO
orientieren, die bestehenden
Module und Features werden in
das neue Design überführt und
die Tourismusplattform toubiz
soll integriert werden.
Nach einem intensiven Ge-
spräch bietet Komm.One für
9.684 Euro den neuen Internet-
auftritt an. »Dieses günstige
Angebot kommt nur zustande,
weil Inhalte, Tools und Schnitt-
stellen im bestehenden CMS-
System ohne großen Aufwand
übernommen werden kön-
nen«, betonte Ordnungsamts-
leiter Axel Pecher. Die Ausbau-
fähigkeit beziehungsweise die
künftige Entwicklung der Inter-
netseiten sei natürlich auch
hier gegeben. Ein Vergleichsan-
gebot eines anderen Anbieters
belaufe sich auf über 25.000
Euro, so Pecher. Ein zusätzlicher
Pluspunkt ist aus Sicht der IT-
Stelle, dass im Bereich der Ad-
ministration und Anwendung
des bestehenden CMS-Systems
jahrelange Erfahrung gesam-
melt und ein entsprechendes
Know-how aufgebaut wurde.
Davon kann die Verwaltung
deshalb weiterhin profitieren
und umfangreicher Schulungs-
aufwand entfällt.
»ImHinblick auf die Digitalisie-
rung und die damit verbunde-
nen Angebote entwickelt sich
der Internetauftritt immer

Engen (her). »Das Webdesign/
Layout ist nichtmehr zeitgemäß
und entspricht nicht mehr dem
Nutzerverhalten derWebseiten-
besucher« - diese Beurteilung
der städtischen Homepage
www.engen.de hatte die CDU-
Fraktion Ende Juni 2020 zum
Anlass genommen, einenAntrag
auf Erneuerung der Homepage
zu stellen. Der Gemeinderat be-
handelte das Thema in seiner
Sitzung am28. Juli 2020undbe-
schloss die Bildung einer inter-
nen Arbeitsgruppe in der Ver-
waltung und darauffolgend
Konzeptgespräche mit vier be-
nanntenAgenturen.
Die interne Arbeitsgruppe mit
Teilnehmern aus den Abteilun-
gen der Stadtverwaltung be-
sprach die Thematik Ende Sep-
tember 2020 eingehend. Man
war sich einig, dass die Informa-
tionen auf den Homepage-Sei-
ten übersichtlich und aktuell
dargestelltwerdenundderAuf-
tritt inhaltlich vollumfänglich
die vielseitigen Dienstleistun-
gen und Angebote abbildet.
Verbesserungsbedarf sahen die
Teilnehmer im Bereich des Lay-
outs, der Qualität und Anzeige
von Fotos sowie derDarstellung
auf Mobilgeräten. In diesen
Punkten waren sich Gemein-
derat, Bürgermeister, Arbeits-
gruppe und Jürgen Vogel/IT-
Stelle einig.

EineAufwertungdurch ein
frisches undmodernes Layout
des Erscheinungsbildes, die
Optimierung fürmobile
Geräte, dieOrientierung in der
Entwicklung andengesetz-
lichenVorgaben zur Barriere-
freiheit und zur EU-Daten-
schutz-Grundverordnung, die
Überführungder bestehenden
Module und Features in das
neueDesignunddie Integra-
tionder Tourismusplattform
toubiz - diese undweitere
Kriterien sollen bei der
Überarbeitungder Internet-
seitender Stadt Engen
umgesetztwerden. Der
Gemeinderat vergabden
Auftrag für 9.684 Euro anden
bisherigenDienstleister
Komm.One.

Gemeinderat vergabAuftrag zur Erneuerungder städtischen Internetseiten

FrischeresDesign,einfachereNavigation,
größereÜbersichtlichkeit

Sie soll ein moderneres Design bekommen, die Homepage der Stadt En-
gen. Der Gemeinderat erteilte den Auftrag zur Überarbeitung.

Screenshot: Hering

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz
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UUnnsseerree nnääcchhsstteenn ööffffeennttlliicchheenn FFüühhrruunnggeenn::

Anmeldungen im Bürgerbüro am Marktplatz oder unter 07733 502-0
Anmeldung erforderlich. Weitere Infos auch unter www.engen.de

WWiirr ssttaarrtteenn wwiieeddeerr mmiitt VVoollllggaass dduurrcchh!!
Stadt- und Erlebnisführungen in Engen ab sofort wieder buchbar

DDiiee GGrreennzzggäännggeerriinn
Di, 27. Juli 2021 – 19:00 Uhr

Di, 24. August 2021 – 19:00 Uhr
Treffpunkt: FelsenparkplatzVVoonn HHeexxeerreeii,, PPeesstt uunndd

KKrriieegg
Do, 08. Juli 2021 – 19:00 Uhr

Do, 12. August 2021 – 19:00 Uhr
Treffpunkt: Freilichtbühne

KKllaassssiisscchhee
SSttaaddttffüühhrruunngg

Mo, 12. Juli 2021 – 18:00 Uhr
Mo, 09. August 2021 – 18:00 Uhr

Treffpunkt: Marktplatz

NNaacchhttwwääcchhtteerr &&
BBüürrggeerrssffrraauu

Sa, 17. Juli 2021 – 19:30 Uhr
Sa, 28. August 2021 – 19:30 Uhr

Treffpunkt: Freilichtbühne

NNeeuu:: FFrroommmmee FFrraauueenn
ooddeerr ffaallsscchhee NNoonnnneenn??
Di, 20. Juli 2021 – 18:30 Uhr

Die, 17. August 2021 – 18:30 Uhr
Treffpunkt: vor Städt. Museum
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Jahr 2022. »Wir haben das Best-
mögliche aus der Situation ge-
macht«, bestätigte Sigmar Hä-
gele und dankte ebenfalls allen,
die am Alternativprogramm
mitgewirkt hatten.
Bei der Terminvorschau legte
Präsident Sigmar Hägele den
Mitgliedern besonders die drei-
tägige Jahreshauptversamm-
lung der Vereinigung Schwä-
bisch-Alemannischer Narren-
zünfte (VSAN) um den 9. Okto-
ber ans Herz (»Wir brauchen
noch zahlreiche Helfer«), bevor
Reisemarschall Dominik Gröm-
minger abschließend für den
5./6. Februar 2022 die Teilnah-
me der Narrenzunft Engen am
Narrentreffen in Bad Saulgau,
am 12./13. Februar 2022 in Ehin-
gen/Donauund2023 in Tiengen
bekanntgab - sofern Corona es
zulässt.

chen Dank richtete er an alle
engagierten Mitglieder für die
Gestaltung der diesjährigen
Fasnachtssaison trotz aller Ein-
schränkungendurchCoronamit
einer virtuellen Fasnachtseröff-
nung, der traditionellenNarren-
zeitung, einem »Fasnetkistle«
undeinemdigitalenZunftabend
mit den Höhepunkten vergan-
gener Zunftabende (»Das war
etwas ganz Neues, aber es ent-
wickelte sich trotzdem ein Fas-
nachtsgefühl!«), und natürlich
für das schon traditionelle An-
bringen und Abbauen derWeih-
nachtsbeleuchtung und der
närrischen Dekoration der Alt-
stadt.Esseiwichtig,dasVereins-
leben aufrecht zu erhalten und
dasMiteinander zu pflegen, hob
Moser hervor und hofft, wie die
gesamte Narrenzunft, wieder
auf eine»richtige« Fasnacht im

grüßung in der neuen Stadthal-
le erläuterte. Auf ein Vortragen
der Tätigkeitsberichte des Prä-
sidenten und der einzelnen
Gruppierungen wurde aus Zeit-
gründen verzichtet, den auslie-
genden Mappen konnte jedoch
jeder Interessierte entnehmen,
wie die beiden vergangenen
Vereinsjahre abgelaufenwaren.
In seinen letzten Kassenberich-
ten in seiner Funktion als Sä-
ckelmeister konnte Tobias Ma-
yer jeweils einen Überschuss
präsentieren, 2021 scheint so-
gar das beste Geschäftsjahr je-
mals zu werden - kein Wunder,
hatte die Narrenzunft durch die
ausgefallenen Narrentreffen
und Veranstaltungen doch so
gut wie keine Ausgaben. »Aber
lieber Fasnet feiern und weni-
ger in der Kasse«, waren sich
Vorstand undMitglieder einig.
Bestand der Geschäftsführende
Vorstand der Narrenzunft En-
gen bisher aus zwei Personen,
da Tobias Mayer Vizepräsident
und Säckelmeister in Personal-
union war, machte sein Aus-
scheiden eine Satzungsände-
rung auf drei Vorsitzende in
mehreren Paragrafen notwen-
dig, die einstimmig angenom-
menwurde.
»Im vergangenen Jahr 2020
konnte die Fasnacht gerade
noch durchgeführt werden,
dann war das gesellschaftliche
Leben und das Vereinsleben
vorbei«, blickte Bürgermeister
Johannes Moser zurück. Ein be-
sonderes Lob und einen herzli-

Engen (her). Drei Versuche hat-
te die Narrenzunft Engen im
vergangenen Jahr gestartet -
schlussendlich musste sie ihre
Jahreshauptversammlung
2020 auf dieses Jahr verschie-
ben, was nach Rücksprachen
mit den zuständigen Behörden
zwei getrennte Hauptver-
sammlungen mit den entspre-
chenden Kassenprüfungen,
Entlastungen und Neuwahlen
notwendig machte, wie Präsi-
dent Sigmar Hägele bei der Be-

Eswaren zwei höchst unter-
schiedlicheVereinsjahre, auf
welchedieNarrenzunftEngen
amvergangenen Freitag in
zwei aufeinanderfolgenden
Jahreshauptversammlungen
zurückblickte. Verlief
2019/2020noch»normal«
undalle närrischenVeranstal-
tungenkonntendurchgeführt
werden, legte die Corona-Pan-
demie 2020/Anfang 2021 das
Vereinslebennahezu lahm.
Doch auch für die»ausgefalle-
ne«diesjährige Fasnet hatten
sich dieNarrenzunft-Oberen
guteAlternativen erdacht.
EinengroßenTeil der Jahres-
hauptversammlungen
nahmendie in geheimer
Abstimmungdurchzuführen-
denNeuwahlen ein, stellte
sich der seit acht Jahren als
Vizepräsident undSäckelmeis-
ter fungierende TobiasMayer
dochnichtmehr zurWahl und
musste in beiden Funktionen
ersetztwerden.

NarrenzunftEngenblickte in zwei getrennten Jahreshauptversammlungen zurück

»LieberFasnetfeiernundweniger inderKasse«

NarrenzunftEngen

Wahlen im2. Turnus (auf ein Jahr):
Vizepräsident: Christian Herbst (in Doppelfunktionmit Hanse-
levater). Säckelmeister: Dominik Grömminger (in Doppelfunk-
tion mit Reisemarschall). Zunftschreiberin/Schriftführerin:
Tanja Grömminger. Bergvogt: Sigmar Hägele. BeisitzerInnen:
Ulli Ginter, Isabell Kunkel, Frank Rosenfeld und Hans-Peter
Rothacher.

Wahlen im 1. Turnus (auf zwei Jahre):
Präsident: SigmarHägele.Hanselevater: ChristianHerbst.Grup-
penführer Blaufärber: Rolf Broszio. BeisitzerInnen: Peter Heu-
ser, Alexander Jeck, GiselaMerkel und Jörg Scharmentke.

Die langjährigen Beisitzerinnen Bettina Rosenfeld und Annemarie Herr-
mann (von rechts) stellten sich nicht mehr zur Wahl und wurden von Prä-
sident Sigmar Hägele mit herzlichen Dankesworten und einem Blumen-
strauß verabschiedet. Bild: Hering

Sie bilden nach den Neuwahlen die Vorstandsspitze der Narrenzunft En-
gen: (von links) Säckelmeister (und Reisemarschall) Dominik Grömminger,
Schriftführerin Tanja Grömminger, Präsident (und Bergvogt) Sigmar Hä-
gele und Vizepräsident (und Hanselevater) Christian Herbst. Bild: Hering
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Auchwenn TobiasMayer den Narrenrat weiter unterstützen
und die Narrenzunft zu den Narrentreffen im Ornat begleiten wird, muss-
te Präsident Sigmar Hägele ihn doch aus seinen Ämtern als Vizepräsiden-
ten und Säckelmeister verabschieden. »Wir sind in den vergangenen acht
Jahren sehr zusammengewachsen«, stellte Hägele fest und dankte Tobias
Mayermit einem Präsent für sein großes Engagement für die Narrenzunft
Engen. Bild: Hering

ÖffentlicheFührungen

»Engen zwischenMittelalter undModerne«
AmMontag, 12. Juli,findet um 18Uhr die Stadtführung»Engen
zwischen Mittelalter und Moderne« statt. Bei einem Rund-
gang durch die Altstadt entdecken die Teilnehmer viel Interes-
santes und Kurzweiliges über die Geschichte und Gegenwart
von Engen. Die Stadtführer wissen auch über das Alltagsleben
der Menschen, über Witziges und Kurioses und das, was Engen
so besondersmacht, zu berichten.
Treffpunkt ist auf demMarktplatz. Kosten: 6 Euro/Person.
Dauer der Führung circa 1,5 bis 2 Stunden.

»DerNachtwächter und seineBürgersfrau«
AmSamstag, 17. Juli,findet um19:30Uhr eine Stadtführungmit
dem Nachtwächter und der Bürgersfrau statt. Auf einem
Rundgang kann die mittelalterliche Engener Altstadt entdeckt
werden - umrahmt von spannenden Geschichten und Anekdo-
ten des Nachtwächters und seiner Bürgersfrau.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hintermRathaus.
Kosten: 10 Euro/Person.

»Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen in
Engen«
Am Dienstag, 20. Juli, findet um 18:30 Uhr die Erlebnisführung
»Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen in En-
gen« statt. Schwester Verena und Schwester Madeleine laden
die Besucher zu einemRundgang im Jahr 1643 in Engen ein. Sie
beschreiben auf unterhaltsame Weise die Geschichte und den
Lebensalltag der Beginen in Engen.
Treffpunkt: StädtischesMuseumEngen + Galerie.
Kosten: 12 Euro/Person (Erwachsene) und 6 Euro für Jugendli-
che ab 16 Jahren

FolgendeCorona-Schutzmaßnahmen sind zubeachten:

- Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich.
- Die Abstandsregeln (1,50Meter) sind einzuhalten.
- Geld istmöglichst passend und abgezähltmitzubringen.
- Es besteht die Möglichkeit, sich über die LUCA-App einzu-

loggen, umdie Kontaktdaten zu übermitteln.

Die Stadtführer behalten sich vor, die Führung aufgrund zu ge-
ringer Anmeldezahlen oder schlechter Wetterprognosen auch
kurzfristig abzusagen.

13 Kilometer mit einer reinen
Gehzeit von rund dreieinhalb
bis vier Stunden. Den Teilneh-
mern wird festes Schuhwerk
und die Mitnahme von Geträn-
ken, Rucksackvesper und Wan-
derstöcken empfohlen. Die ta-
gesaktuellen Corona-Regeln
sind zu beachten. Treffpunkt:
Bahnhof Engen, Abfahrt um 9
Uhr mit Pkw. Weiterer Treff-
punkt:WanderparkplatzBuche-
ner Stumpen südöstlich der
OrtschaftRanden um9.30 Uhr.
Anmeldung bei Wanderführer
Rolf Mahlbacher ist erforder-
lich, entweder per mail fw-wan
dern@schwarzwaldverein-en
gen.de oder telefonisch am
Freitag, 9. Juli, ab 19 Uhr unter
07731/28747.

Engen. Der Schwarzwaldverein
Engen startet wieder mit ge-
führten Wanderungen. Die ers-
te größere Tour führt am Sonn-
tag, 11. Juli, nicht, wie im
Jahresprogramm vorgesehen,
auf den Blößling bei Bernau,
sondern aus organisatorischen
Gründen ersatzweise auf den
Buchberg. Die Wanderung er-
streckt sich vom Wanderpark-
platz Buchener Stumpen über
denHeilinbuckmit Blick auf die
Sauschwänzlebahn und in den
Klettgau über die Ottilienhöhe
auf den Buchberg.
Nach ausgiebiger Rast geht es
nach Blumberg hinab und wei-
ter über den Randensteig zu-
rück zumAusgangspunkt.
Die Streckenlänge beträgt circa

Schwarzwaldverein lädt am11. Juli zu größerer Tour ein

WanderungaufdenBuchberg

schließt den offiziellen Teil. Im
Anschluss zeigt Horst Schmid
eine Digitalbilderschau mit
Eindrücken der letzten Wan-
derungen.
Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen, an diesem informa-
tiven und geselligen Abend teil-
zunehmen. Für Getränke ist ge-
sorgt.
Weitere Informationen bei Pe-
ter Kamenzin, Tel. 07733/1718.

Engen.DieMitgliederversamm-
lung des Schwarzwaldvereins
Engen-Hegaufindet amFreitag,
23. Juli, um 19 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum in En-
gen statt. Neben Berichten der
Fachwarte wird auch über die
Randbedingungen zur Fortset-
zung des Wanderprogramms
sowie über geplante Veranstal-
tungen informiert. Die Entlas-
tung der Vorstandschaft be-

Mitgliederversammlung
am23. Juli imkatholischenGemeindezentrum

Schwarzwaldverein
Engen-HegauziehtBilanz

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de
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Übrigens

… wurde in der Gemeinderatssitzung auf Nachfrage nach dem
Ausbausachstand desGehwegsamHugenbergdarüber berich-
tet,dassderAusbau inderProjektlistevermutlichfür2022/2023
vorgesehen sei. Im Zuge des Breitbandausbaus erfolgte amHu-
genberg die Wiederherstellung des Fußweges, entsprechend
des bisherigen Standards wassergebunden. Ein Ausbau ist in
der Projektliste laut Informationder Stadtverwaltung für»spä-
ter« vorgesehen und würde am meisten Sinn machen, wenn
dies in Verbindung mit der Erschließung der noch im Flächen-
nutzungsplan befindlichen Wohnbauerweiterungsfläche am
Hugenberg erfolgenwürde.

…hatdieRechtsaufsichtsbehörde, sprichdasLandratsamtKon-
stanz, der Stadtverwaltung Engen »die Gesetzmäßigkeit des
Haushaltsplanes 2021« bestätigt. In den »Anmerkungen«
wird betont, dass bei der Beurteilung des Haushaltsplanes 2021
undder Finanzplanungbis 2024die»Sondersituationdurchdie
aktuelle Corona-Pandemie berücksichtigt«worden sei. Die tat-
sächlichen wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-Pande-
mie und die damit einhergehenden Folgen für die öffentlichen
Haushalte seien derzeit noch nicht abschätzbar. Zudem hätten
umfangreiche Kompensationszahlungen des Bundes und des
Landes bislang dramatische Auswirkungen auf die kommuna-
len Haushalte verhindern können. Die weitere Entwicklung
werde dahermaßgeblich von der Dauer der Pandemie und den
damit verbundenen wirtschaftlichen Folgen abhängen, so die
Feststellung des Kommunal- und Rechnungsprüfungsamtes/
Kommunalaufsicht.
Nach Ausführungen zum Gesamtergebnishaushalt und zum
Gesamtfinanzhaushalt wird hervorgehoben, dass »die Liquidi-
tätslage der Gemeinde gegenwärtig als sehr gut zu bezeichnen
ist. Zwar werden zur Finanzierung des Gesamtfinanzhaushaltes
rund 9 Millionen Euro aus den liquiden Eigenmitteln benötigt,
jedoch betragen diese zum Ende des Jahres immer noch rund
15,1MillionenEuro«.Abschließendwirdempfohlen,»dendurch
die Corona-Pandemie bestehenden Unwägbarkeiten weiterhin
durch Zurückhaltung bei der Bewirtschaftung der Haushalts-
mittel und etwaigen künftigen Verpflichtungen zu begegnen.
Wie imVorbericht zumHaushaltsplan dargestellt,muss bei den
Investitionen im Finanzplanungszeitraum weiterhin auf das fi-
nanziell Machbare (einschließlich Berücksichtigung der Folge-
kosten) unddie Erhaltungder Leistungsfähigkeit geachtetwer-
den«.

Gabriele Hering

Zustände informiert und sich
vor Ort selbst ein Bild davon ge-
macht. Das Problem seien
hauptsächlich kaputte Netze
und abgenutzter Boden, berich-
teten sie. So zum Beispiel am
Hugenberg, in Anselfingen, in
Bargen und in Zimmerholz. Die
Tore beim Bolzplatz Vögtleshal-
de seien kaputt und wiesen
deutliche Abnutzungsspuren
auf. In Stetten sei das Spielfeld
zu groß, daher die Anfrage be-
züglich eines Rolltors oder Al-
ternativen. Ordnungsamtsleiter
Axel Pecher regte an, dass der
Bauhof eine Bestandsaufnah-
me durchführt und Tore und
Plätze kontrolliert. Als weiterer
Lösungsansatz wurde ange-
sprochen, eventuell kleine Lö-
cher in den Tornetzen mit Ka-
belbindern zu reparieren.
Außerdem soll geprüft werden,
ob das Feld in Stetten verklei-
nert werden und das vorhande-
ne Tor dauerhaft versetzt wer-
den kann oder ob die
AnschaffungeinesmobilenTors
nötig ist.
Beim Tagesordnungspunkt
»Anregungen und Anfragen«
sprach Aaron Küchler das The-
ma Zäune am »roten Platz«
beim Bildungszentrum an. Da
der Zaun hinter dem Basket-
ballkorb in Richtung Stadion
etwas niedrig ist, fliegen die
Bälle beim Spielen ins Stadion.
Der Jugendgemeinderat will
das Thema aufgreifen und über
einen höheren Zaun in diesem
Bereich diskutieren.
Zu seiner nächsten Sitzungwird
sich der Engener Jugendge-
meinderat am Montag, 19. Juli,
um 19 Uhr treffen.

Engen (her). Neben der Verab-
schiedung des ehemaligen
Hauptamtsleiter Patrick Stärk,
der seit Beginn den Jugendge-
meinderat unterstützt und be-
gleitet hatte, stand auf der Ta-
gesordnung der Jugendge-
meinderatssitzung am 7. Juni
auch die Diskussion über die
Position eines Granitblocks auf
der Skateranlage neben der
neuen Stadthalle, über den es
einige Beschwerden gegeben
hatte. Der Jugendgemeinde-
ratsvorsitzende Matteo Utzler
schilderte die Situation und
eventuelle Lösungsansätze. Der
Granitblock soll auf jeden Fall
ein Bestandteil des Skaterparks
bleiben, seine Position ist je-
doch das größte Problem. Es
sollen einige Alternativen für
die Position des Granitblocks
herausgearbeitet werden, wo-
bei es noch sehr schwer abzu-
schätzen ist, ob sich dieser Auf-
wand lohnt. Es wurde
beschlossen, dass der Jugend-
gemeinderat die Fachexpertise
derDEKRAabwartet, umdieGe-
fahrenlage besser einschätzen
zu können. Bis dahin soll even-
tuell über Instagram eine Um-
fragegestartetwerden, umwei-
tere Meinungen der Jugend-
lichen zu sammeln.
Thema war in der Jugendge-
meinderatssitzungauchder Zu-
stand der Bolzplätze in Engen
und den Ortsteilen. Aufgrund
einer Anfrage wegen Rolltoren
auf dem Sportplatz in Stetten
fiel der Fokus auf den allgemei-
nen Zustand aller Sportplätze in
Engen und den Ortsteilen. Elias
Hogg undMarius Berner hatten
sich schon im Vorfeld über die

Jugendgemeinderat beschäftigte sichauch
mitdemZustandderBolzplätze

GranitblockaufderSkater-
anlagesollversetztwerden

zuentwickeln. »Ziel muss sein,
absehbar (wenn möglich noch
2021) zu einer realisierbaren
Planung für den zukünftigen
Busverkehr im Bahnhofsbe-
reich zu kommen«, so die UWV-
Fraktion. Dies sei aus ihrer Sicht
die Grundlage, umdann ab dem
Jahr 2022 nachfolgend für die
Bahn-, Breite undSchillerstraße
ebenfalls ein zukunftsfähiges
Verkehrskonzept zu entwickeln
und zu realisieren.

Engen (her). Bereits im Jahr
2020 beschäftigte sich der En-
gener Gemeinderat mit Überle-
gungen zur Neugestaltung des
Busverkehrs im Bahnhofsbe-
reich. In diesem Zusammen-
hang stellte die UWV-Fraktion
in der jüngsten Gemeinderats-
sitzung den Antrag, diese Über-
legungen nach den Sommerfe-
rien im Gemeinderat wieder
aufzugreifen und mit Beteili-
gung der Öffentlichkeit weiter-

AntragderUWV-Fraktion

Planungfür
zukünftigenBusverkehr

Über die Position des Granitblocks (Bildmitte) diskutierte der Jugendge-
meinderat in seiner jüngsten Sitzung. Bild: Hering
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ImRahmendesKunstunterrichtsbautenoder zeichnetendie SchülerinnenundSchüler inderGrundschuleEngenoriginelle»Antico-
rona-Maschinen«. Anschließend wurden diese Erfindungen in einer Präsentation und einer Ausstellung vorgestellt. Noch mehr Er-
findungenfindendie LeserinnenundLeser auf derHomepagewww.grundschule-engen.de.

SchülerinnenundSchüler derGrundschuleEngenpräsentiertenkreativeErfindungen

»WirsagenCoronadenKampfan!«
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fast militärischen Küchenhier-
archie« kennengelernt, mit
»wahnsinnig viel Geschrei«.
Frauen seien in den Großkü-
chen nicht beschäftigt worden,
damit die Köche nicht »abge-
lenkt«wurden.
Die Silberkammer in der Hof-
burg mit mehreren tausend
Ausstellungsstücken streifte
Klink ebenso wie die spezielle
Wiener Küchemit ihren starken
Einflüssen ausUngarn, Böhmen
und Norditalien, bedauerte,
dass viele ausgezeichnete Ge-
richte »aussterben, weil sie für
die Hochglanz-Kochbücher
nicht schön genug aussehen«,
beschrieb die Ringstraße als
»Orgie des Historismus«, kam
auf die Bürgerkriegskämpfe
1934 und den »Astrofaschis-
mus« zu sprechen, zeigte sich
beeindruckt vom Gemeindebau
»Karl-Marx-Hof«, einer Wohn-
anlage riesigen Ausmaßes, und
landete schließlich bei den
»Kaffeehäusern«, in denen
man sich wie in einer Art Woh-
nung den ganzen Tag aufhalten
könne, denn »die Kaffeehaus-
kultur ist eine Lebensart«.
Klinks Resümee schließlich
nach gut eineinhalbstündigem
Erzählen: »Wien ist so vielseitig,
dass man es in einem Leben
nicht erjagen kann«.

Schlacht von Königgrätz 1866,
bevor er sichwieder an den Kai-
serhof begab.
»Franz Josef war ein gutmüti-
ger Trottel, der sich um jeden
Mist selbst gekümmert hat«,
befand er, »Sisi dagegen war
blitzgescheit« - und eine Zeit-
lang die beste Jagdreiterin in
Europa - im Damensattel wohl-
gemerkt. »Sie war die Schau-
fensterpuppe der Monarchie«,
so Klink. Die Präsentations-
pflichten am Hofe jedoch habe
siegehasst, sie sei füreinekons-
titutionelleMonarchie gewesen
und bald als Staatsfeindin an-
gesehen und vom Geheim-
dienst überwacht worden. Auch
ihre psychischen Probleme
sprach Klink an, ebenso die
»korrupte Lügengeschichte«
des Hofstaats über den Selbst-
mord von Erzherzog Rudolf in
Mayerling.
»Es gibt in Europa zwei Hoch-
küchen - die cuisine française
und die österreichische k.u.k-
Küche«, kam der Spitzenkoch
nach dem ausgedehnten Aus-
flug in die habsburgische Ge-
schichte dann doch noch auf
sein ureigenstes Thema zu
sprechen. Schmunzelnd erzähl-
te er, er habe bei seiner Ausbil-
dungnochdas»richtig alte Sys-
temder Küchenbrigadeundder

abernichtdenSchwerpunkt auf
das moderne Wien setzen, son-
dern »ich will Ihnen die Ge-
schichte und das Lebensgefühl
derHabsburger näherbringen«,
kündigte er an, könne man
Wien doch nicht verstehen,
wenn man sich nicht wenigs-
tens ein bisschenmit dieser Dy-
nastie beschäftigt habe. Und so
tauchte Klink tief hinein in die
Biografien von Kaiser Franz Jo-
sef, Kaiserin »Sisi« und ihrem
Sohn Erzherzog Rudolf und
rückte dabei so manches Kli-
schee über sie zurecht. Die
Weitläufigkeit des Habsburger
Reiches, damals in Europa das
zweitgrößte Land nach Russ-
land, habe sich darin widerge-
spiegelt, dass 19 verschiedene
Sprachen gesprochen wurden,
hob Klink hervor und beschrieb
den»Leidenspfad«, denThron-
folger bei ihrer Erziehung zu er-
tragen hatten: »Franz Josef
wurde jeder Bildungsdrang ab-
gewöhnt, er wurde hart und nur
auf Staatsführung undKrieg er-
zogen«.
Immer weitere Kreise zog der
»Historiker« Klink, brachte die
Schlacht von Solferino 1859
(aus deren furchtbaren Eindrü-
cken heraus Henri Dunant 1863
das Rote Kreuz gründete) eben-
so in Erinnerung wie die

Engen (her). »InWiengeht alles
gemächlicher zu«, strich Vin-
cent Klink gleich einmal den
Unterschied zu anderen Groß-
städten heraus, in denen das
Leben normalerweise »hek-
tisch und stressig« sei. Bei sei-
nem Auftritt in Engen wollte er

»Wennman in einer so
schönenStadtwie Engen
wohnt, gibt es keinenGrund zu
verreisen« -mit diesem
Kompliment begrüßte der
bekannteKoch, Autor, Heraus-
geber undVerleger Vincent
Klink amSonntag vergangener
Wochedie rund 140Besucher-
Innen in der neuenStadthalle.
VonReisenbringemanaber
auchEindrückeundneue
Ideenmit, räumte er ein und
brachte demPublikum inden
Schilderungen aus seinem
Buch»EinBauch lustwandelt
durchWien«Eindrückeund
Erfahrungennäher, die er
selbst in der österreichischen
Donaumetropole, der seiner
Meinungnach»lebenswertes-
ten Stadt derWelt«, gesam-
melt hat. Zur Einstimmung
hatte die Stubengesellschaft
zu einemAperound schöner
musikalischerUnterhaltung
durchMusikstudentin Carina
Mattes amKlavier eingeladen.

FernsehkochundBestsellerautorVincentKlink las aus seinemneuenBuch

»Wienistdie lebenswertesteStadtderWelt«

Coronabedingt hatte es dreier Anläufe bedurft, bis StubenAct-Ressortlei-
terin Patricia Scülfort den Meisterkoch endlich in Engen begrüßen konn-
te. Bild: privat

Gerne signierte Spitzenkoch Vincent Klink nach seiner Lesung sein neues
Buch »Ein Bauch lustwandelt durch Wien«, ein Reise- und Kulturführer
der besonderen Art mit vielen Anekdoten und ausgewählten Rezepten.

Bild: Hering

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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Ferienbetreuung Sommerferien
Anmeldungen für eine Ferienbetreuung

Für die Sommerferien können wir aus heutiger Sicht
eine Ferienbetreuung für Grundschulkinder von
berufstätigen Eltern anbieten. Wie in den Pfingst-
ferien auch, wird das Angebot der Ferienbetreuung
unter Corona-Bedingungen für die Engener Grund-
schulkinder stattfinden. Zu berücksichtigen ist, dass
das Ferienbetreuungsangebot nur nach der, zu
diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Verordnung des
Landes Baden-Württemberg, unter Vorbehalt statt-
finden kann.

Sollten wir die Ferienbetreuung aufgrund neuer Ver-
ordnungen absagen müssen, erhalten Sie darüber
kurzfristig Kenntnis. Dies hat zur Folge, dass die
Betreuung der Kinder auch kurzfristig eigenständig
organisiert und geregelt werden muss.

Für berufstätige Eltern von Grundschulkindern ist vorges ehen, eine Ferienbetreuung für die Sommer-
ferien anzubieten. Die Ferienbetreuung für Grundschulkinder findet in den Räumlichkeiten der Grund-
schule Engen statt. In der Zeit vom 09.08.2021 bis 20.08.2021 findet keine Ferienbetreuung statt. Es
besteht die Möglichkeit, nur einzelne Kalenderwochen zu buchen. Die Inanspruchnahme von einzelnen
Tagen ist nicht möglich.

Der tägliche Ausgangspunkt für die Betreuung ist die Grundschule in Engen, wobei angestrebt wird, mit
den Kindern so viel wie möglich nach draußen zu gehen und dabei auch kleinere Ausflüge zu unterneh-
men. Damit Aktivitäten und Projekte von den Fach- und Betreuungskräften geplant und vorbereitet wer-
den können, ist eine verbindliche Anmeldung frühzeitig vor Ferienbeginn vorzunehmen. Die Ferienbetreu-
ung wird ganztägig (07:00 bis 17:00 Uhr Mo – Do, 07:00 bis 16:00 Uhr freitags) sowie mit verlängerten
Öffnungszeiten (07:30 bis 13:30 Uhr) angeboten. Mit Ausnahme der Tage, an denen Ausflüge durchge-
führt werden, erhalten die Kinder, die an der ganztägigen Ferienbetreuung teilnehmen, ein Mittagessen.
Das Essensgeld wird nach Beendigung der Ferienbetreuung zum Bezugspreis in Rechnung gestellt.
Kinder, die in den verlängerten Öffnungszeiten betreut werden, sollten eine ausreichende Verpflegung
mitbringen. Über zusätzliche Kosten für Ausflüge usw. werden die Eltern rechtzeitig informiert. Auch diese
Kosten werden separat in Rechnung gestellt und sind nicht in der Betreuungspauschale inbegriffen. Je
Betreuungsform
(ganztägig oder verlängerte Öffnungszeiten) müssen mindestens 5 Anmeldungen vorliegen. Sollten we-
niger als 5 Anmeldungen eingehen, muss das Betreuungsangebot leider ausfallen. Die Stadtverwaltung
wird in diesem Falle informieren.

Das Anmeldeformular sowie die erforderliche Arbeitgeberbescheinigung erhalten Sie als Download auf
der Homepage der Stadt Engen. Anmeldungen zur Ferienbetreuung für Grundschulkinder sind
bei der Kindergartenverwaltung einzureichen. Die Abgabefrist für eine Anmeldung zur Ferienbe-
treuung für die Sommerferien endet am 14. Juli 2021. Spätere Anmeldungen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Eltern von Kindern mit besonderen Förderbedarf (Inklusion) wenden sich
bitte direkt an die Kindergartenverwaltung.

Die Kosten belaufen sich pro Kind und angefangener Woche auf 36 Euro für die Betreuung in der Grup-
pe mit verlängerten Öffnungszeiten und 71 Euro für eine Betreuung in der Ganztagesgruppe. Auskunft
erteilen auch Heike Kunle, Telefon 07733 502-248, E-Mail: HKunle@engen.de und Martina Berner,
Telefon 07733 502-217, E-Mail: MBerner@engen.de, sowie Marina Weh, Telefon 07733 502-245, Email:
MWeh@engen.de, Hauptstraße 13 (Blaues Haus).
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Lauf- und Sprungabend in Riederich: Zu einem Abendsport-
fest reiste eine dreiköpfige Abordnung der Leichtathleten des TV Engen.
Alle drei absolvierten einen 100-Meter-Lauf undWeitsprung. Thomas Ka-
menzin (Mitte) sprintete bei starkem Gegenwind nach 12,11 Sekunden
durchs Ziel, für Luca Hammer/U18 (links) blieb die Uhr bei 12,38 Sekunden
stehen und Joshua Emmerich/U20 (rechts) benötigte 12,55 Sekunden. Im
Weitsprung erreichte Thomas 5,56Meter, Joshua 5,27 Meter und Luca 5,12
Meter. Bild: TV Engen

Eine starke Mannschaftsleistung ohne Makel zeigten die sieben Athleten
der Altersklasse U16: (stehend von links) Michelle Czombera, Pauline Ari-
ans, Emely-Marie Hoppe, Fabien Braun und Lilly Geßler, (vorne von links)
Jan Offenberg und Nathanael Meyer. Bild: TV Engen

nur 33 Punkte. Gleich vier Best-
leistungen erzielte Michelle
Czombera (W15, 2.317 Punkte)
im Block Sprint/Sprung: über
100m (14,06 s), über 80mHür-
den (13,33 s), im Speerwurf
(15,66 m) und im Hochsprung
(1,48 m). Hier verbesserte sie
sich um starke acht Zentimeter.
Knappdahinter in der Ergebnis-
liste lag Emely-Marie Hoppe
(W15, 2.269 Punkte). Auch sie
freute sich über Bestleistungen.
Über 100mwar sie die schnells-
te Sprinterin des Abends in
13,02 s. Im Speerwurf steigerte
sie sich auf 15,19m. Die 14-jähri-
ge Pauline Arians kam auf 2.210
Punkte im Block Wurf. Sie ver-
besserte ihre 100-m-Leistung
(14,15 s) und ihre 80-m-Hürden-
leistung (16,31 s). Im Kugelsto-
ßenmit 8,38m und Diskuswurf
mit 21,76 m zeigte sie ebenfalls
starke Leistungen. Jan Offen-
berg (M15, 2.488Punkte) konnte
sich in seinem ersten Block-
mehrkampf sehr gut in Szene
setzen. Er verbesserte ebenfalls
einige seiner Einzelleistungen.
So sprintete er 12,67 Sekunden
auf 100 m und verbesserte sich
im Weitsprung auf 5,08 m. Sein
Speer landete bei 26,18 m und
im ersten Hürdenlauf seiner
Karriere kam er gleich auf 13,10
s. Sein gleichaltriger Vereinska-
merad Nathanael Meyer (M15,
2.160 Punkte) ist Neueinsteiger
und mit seinen Ergebnissen
konnte er sehr zufrieden sein.
13,68 Sekunden lief er über 100
m und freute sich über tolle
4,93 m im Weitsprung. Auch
sein erster Speerwurf war mit
21,89 m sehr gut. Alles in allem
ein sehr erfolgreicher Abend für
den Nachwuchs der Engener
Leichtathletik.
In zweiWochenkönnendieAth-
leten bei den Badischen Meis-
terschaften weitere Leistungs-
verbesserungen anvisieren.

Engen. Ein schöner Abend mit
angenehmen Temperaturen,
Rückenwind auf den Laufbah-
nen und am Weitsprung, tolle
und reibungslose Organisation
- so präsentierte sich Löffingen
beimWettkampf am vergange-
nen Freitag beim Blockmehr-
kampf für die 12- bis 15-jährigen
Jungen und Mädchen, die die
Gelegenheit zur Qualifikation
für Badische oder höhere Meis-
terschaften nutzten. Für die
Athleten des TV Engen war es
ein sehr erfolgreicher Abend,
was die Leistungen betrifft. Vie-
le Bestleistungenpurzeltenund
von sieben Athleten schafften
sechs sicher die Badischen
Normwerte. Zudem konnte mit
fünf Mädchen eine schlagkräf-
tige Blockmehrkampfmann-
schaft gebildet werden, die bei
den Badischen Meisterschaften
sichereineguteChanceaufeine
Medaille habenwird.
Die meisten Punkte sammelte
Fabien Braun (W15, 2.469 Punk-
te), die imBlockWurfmit ihrem
100-Meter-Lauf mit 13,52 Se-
kunden (Bestzeit) und 4,72 Me-
tern (m) im Weitsprung ihre
besten Leistungen erzielte. Im
Kugelstoßen verbesserte sie
sich um 74 Zentimeter auf 11,14
m und freute sich auch über ihr
Diskusergebnis (23,34 m). Lilly
Geßler (W15, 2.442 Punkte) ver-
besserte sichüber80mHürden
auf 12,60 Sekunden (s) und im
Weitsprung. Erstmals übertraf
sie die 5-m-Marke mit 5,05 m.
Im Kugelstoßen konnte sie mit
9,67 m bestätigen, dass sie mit
dem Block Wurf die richtige
Wahl getroffen hat. Im Diskus
hat sie noch Potential, um wei-
ter ihre Leistung zu verbessern.
Beide Athletinnen haben Chan-
cen auf die Qualifikation für die
Deutschen Blockmehrkampf-
meisterschaften. Fabien fehlen
ganze sechs Punkte und Lilly

U16-AthletendesTVEngenüberzeugen
inLöffingenmit vielenBestleistungen

SechsmalBadischeQuali
fürMehrkämpfer

DDaass BBiioo LLääddeellee iinn ddeerr RReeggiioonn
Jetzt gibt es wieder frische rote
Johannisbeeren bei uns zu kaufen.
Wie üblich kann man mit Eimer o. Ä.
auch zum selberpflücken kommen.
Äpfel, Apfelsaft, Obstbrände, Fruchtliköre
Magdalenenhof Hilzingen Thomas Hägele 07731/60607

g

.

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller, (ab 13 Jah-
ren, Rentner, Hausfrauen) für Anzeigenblattverteilung in Engen, Aach,
Gottmadingen.
Bewerben Sie sich online: www.psg-bw.de/bewerben

Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Auch als
Ferien-
Job!
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Welschingen. Ab Montag, 12.
Juli, startet bei der TGWelschin-
gen das Turnen für Buben im
Alter von sechs bis neun Jahren
nach der langen Corona-Pause
wieder. Alle sportbegeisterten
Jungs dürfen sich von 15 bis 16
Uhr sportlich in der Übungs-
stunde austoben.
Die TG Welschingen freut sich
sehr, dass nun vereinzelte Kin-
der- und Jugendsportstunden
wieder angeboten werden kön-
nen. Leider können noch nicht
alle Sportstunden vor den Som-
merferien starten. Alle Infos zu
den aktuellen Übungsstunden,
auchzudenKinder-undJugend-
sportstunden, könnenbeiderTG
Welschingen unter www.tgwel
schingen.de/praesenz-kurse-ak
tuell eingesehenwerden.

Bubenturnen
TGWelschingen

Welschingen. Am Montag, 26.
Juli, um 19 Uhr, findet die Jah-
reshauptversammlung der TG
Welschingen in der Hohenhe-
wenhalle in Welschingen unter
denaktuell gültigenCorona-Re-
gelungen statt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem
die Berichte aus den einzelnen
Abteilungen, die Satzungsände-
rung, Ehrungen und Neuwah-
len. Freunde und Gönner des
Vereins sowie Vorsitzende an-
derer Vereine sind herzlich ein-
geladen undwillkommen.
Anträge zur Tagesordnung sind
schriftlich bis 18. Juli an den
Vorsitzenden Werner Bezikofer
oder an tgwelschingen@he
gaudata.de zu richten.

Jahreshaupt-
versammlung

TGWelschingen

SchwimmbadvomBademeister
bestätigen lassen. Aus den vier
verschiedenenKategorien (Aus-
dauer, Kraft, Koordination und
Schnelligkeit) ist eine Disziplin
zu absolvieren, die mindestens
die Bronzeanforderung erfüllt.
Die persönlichen Anforderun-
gen sind unter www.splink.de/
sportabzeichen zu finden und
richten sich nicht nach dem Al-
ter am Abnahmetag, sondern
nach demGeburtsjahr. Der Kos-
tenbeitrag beträgt 10 Euro. Eine
Mitgliedschaft bei der TG Wel-
schingen ist nicht erforderlich.
Eventuelle Terminänderungen
werden kurzfristig auf der
Homepage der TG Welschingen
veröffentlicht.
Bei Rückfragen steht Bianca
Sigg, Tel. 0172/5969600, gerne
zur Verfügung.

Welschingen. Das Deutsche
Sportabzeichen ist eine Aus-
zeichnung des Deutschen
Olympischen Sportbundes und
wird für überdurchschnittliche
und vielseitige körperliche Leis-
tungsfähigkeit verliehen. Auch
in diesem Jahr bietet die TG
Welschingen seit 5. Juli wieder
Trainingseinheiten und die Ab-
nahme des Sportabzeichens für
interessierte und sportbegeis-
terte Erwachsene an.
Die genauen Trainingsorte und
Trainingsdaten, die Abnahme-
termine des Sportabzeichens
sowie alle notwendigen Formu-
lare und weitere Informationen
können unter www.tgwelschin
gen.de/2021/07/01/sportabzei
chen-training-beginnt eingese-
hen werden. Den Schwimm-
nachweis bitte direkt im

TGWelschingen informiert über Einzelheiten

Sportabzeichentraining
fürErwachsene

geltingen verlassen. Entlang des
Krebsbachtales wandert man
dann nach Eigeltingen, Loch-
mühle,wosichdieWandergrup-
pe auch schon wieder auf den
Rückweg nach Aach machen
wird. Stirnlampen, gutes Schuh-
werk und entsprechende kör-
perliche Eignung sind Voraus-
setzung. DieWanderzeit inklusiv
kurzer Pause wird rund fünf
Stunden betragen, es sind circa
390 Höhenmeter zu überwin-
den. Anmeldung ist aufgrund
der aktuellen CORONA-Maß-
nahmen unverbindlich erfor-
derlich. Gäste sind willkommen.
Anmeldungen oder Rückfragen
an: Oliver Bock, o.bock@freenet.
de, Tel. 015162635210.

Hegau.AmMontag, 12. Juli, star-
tet der Schwarzwaldverein Ten-
gen wieder seine Feierabend-
wanderungen. Die erste
Wanderung wird als Rundkurs
mit circa 23,1 Kilometern ange-
boten. Gestartet wird um 18.30
Uhr in Aach am Wanderpark-
platz Aachquelle (Treffpunkt
Tengen/Randenhalle um 18:10
Uhr zur Bildung von Fahrge-
meinschaften).
Von dort geht es entlang des
Premiumwanderwegs »Aacher
Geißbock« über den Donners-
berg bis zum Aussichtspunkt
»Zwei-Seen-Blick«, wo die Teil-
nehmer den»Geißbockweg« in
Richtung des Premiumwander-
wegs »Krebsbachputzer« in Ei-

Schwarzwaldverein Tengen lädt am12. Juli

Feierabendwanderung

zu äußern und sich aktiv am
Vereinsleben zu beteiligen.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem die Neuwahlen
der Jugendleitung. Auch Eltern
und Gäste sind herzlich will-
kommen.
Im Anschluss an den offiziellen
Teil, um circa 17 Uhr, lädt die Ju-
gendleitung alle Teilnehmer
noch zum gemeinsamen Kino-
und Pizzaabend ein. Für Geträn-
ke und Popcorn ist gesorgt.

Welschingen. Am Freitag, 23.
Juli, um 16.30 Uhr, treffen sich
die Kinder und Jugendlichen
der TG Welschingen im Alter
von 6 bis 18 Jahren im Gymnas-
tikraumdesKindergartensWel-
schingen zur Jugendhauptver-
sammlung. Die Jugendlei-
terinnen Christin Artinger und
Sabrina Foos laden hierzu herz-
lich ein. Die Versammlung bie-
tet der Jugend die Möglichkeit,
sich zu informieren, Wünsche

TGWelschingen lädtKinderund Jugendlicheein

Jugendhauptversammlung

Kugelstoß-Talent aus dem Hegau: Einen grandiosen
und persönlichen Erfolg bei der Para-Leichtathletik- Europameisterschaft
durfte vor kurzem Yannis Fischer aus Ehingen feiern. Er konnte sich die
Bronzemedaille im Kugelstoßen sichern. Für diese Leistungen sprach ihm
der Mühlhausen-Ehinger Bürgermeister Patrick Stärk den allergrößten
Respekt und Anerkennung aus. Mit einem kleinen gesunden Vitaminkorb
wünschte er Yannis Fischer viel Gesundheit, das notwendige Durchhalte-
vermögen und das Quäntchen Glück, damit es mit der Nominierung in
Tokio klappt.

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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terundProfil. Ganzwichtig:Den
Reifendruck unbedingt dem be-
ladenen Fahrzeug anpassen. Die
Angaben stehen im Tankdeckel,
am Einstieg der Fahrertür, im-
mer jedoch in der Bedienungs-
anleitung. Und nicht vergessen:
Auch unterwegs ist beim Stopp
an der Tankstelle eine Luft-
druckkontrolle sinnvoll. Das gilt
auch für Autosmit Reifendruck-
kontrollsystemen (RDKS).
Flüssigkeiten:Die richtigeDosis
Motoröl, Bremsflüssigkeit, Kühl-
wasser, Scheibenreiniger – alle
Füllstände werden kontrolliert
und auf den optimalen Stand
gebracht. Für unterwegs lohnen
sich Reserveeinheiten wie Öl
und Scheibenreiniger. Nicht jede
Tankstelle hat schließlich das,
was das Auto imNotfall braucht.
Klima: Bei sommerlicher Hitze
ist die Klimaanlage besonders
gefordert. Empfehlenswert sind
das Prüfen oder Wechseln des
Innenraumfilters inklusive der
Reinigung von Düsen und La-
mellen. Die Wartung der Klima-
anlagekannaufKundenwunsch
und bei Fälligkeit von derWerk-
statt gleichmit erledigtwerden.
Pannenset: Verbandkasten,
Warndreieck und -westen sind
vorgeschrieben, Bordwerkzeug
und Wagenheber empfehlens-
wert, ebenso Ersatzlampen und
-sicherungen.

Hegau. Corona hin, Corona her -
am Urlaub wollen die Deut-
schen in diesem Jahr nicht rüt-
teln. Und wenn schon keine
Reise in ferne Länder - dann
doch wenigstens mit dem Auto
ein paar Tage durchs Land crui-
sen. Aber einfach einsteigen,
losdüsen und gut ist? Besser
vorher einenCheckmachen las-
sen. Die Kfz-Meisterbetriebe er-
ledigen den Technik-Test gut,
schnell und günstig, beseitigen
Mängel und haben auch sonst
viele Tipps für unterwegs parat.
Bremsen, Lenkung & Co.: Bitte
einmal auf den Bremsenprüf-
stand und die Hebebühne! Len-
kung, Bremsen, Stoßdämpfer,
Achse - alle sicherheitsrelevan-
ten Teilemüssen für die strapa-
ziöse Fahrt bei sommerlichen
Temperaturen und über so
manche holprige Strecke in
Wanderregionen topfit sein.
Beleuchtung: Leuchten und
Blinker prüfen und, sofern es
nicht automatisch geschieht,
Scheinwerferhöhe der Ladung
anpassen. Für denklarenDurch-
blick sorgen neue Wischergum-
mis. Die Frontscheibe sollte von
den Werkstatt-Profis auf Stein-
schlagschäden und Risse ge-
prüftund, falls notwendig, repa-
riert oder ausgetauschtwerden.
Reifen: Auch die Reifen prüfen
dieSpezialistenaufSchäden,Al-

WasvorderReise geprüftwerdensollte

Urlaubs-Check:
sicher, schnell,günstigSicher in denUrlaub

Anzeige

EU Neuwagen
9 x Skoda Kamiq DSG +Schalter
Sitzheizung, Distanzregelung, Rückfahrkamera, LED
Scheinwerfer, Alufelgen div Lackierung ab 20.550,- €
Verbrauch innerorts 5,9; ausserorts 4,0; kombiniert 4,7/100 km
Benzin, CO² kombiniert 108g/km

7 x VW Califonia Beach 6,1 Edition + Camper
Navi, Distanzregelung, Rückfahrkamera, Standheizung,
AHK Vorbereitung, uvm. div Lackierung ab 61.950,- €
Verbrauch innerorts 8,1; ausserorts 6,0; kombiniert 6,8/100 km
Benzin, CO² kombiniert 208g/km

5 x Mercedes-Benz Jahresw. GLC 220 o. GLC 300 Hyb.
AHK, Multibeam LED Scheinw., Leichtmetallfelgen,
Kamera uvm. Div. metallic ab 47.650,- €

Viele Interessante Fahrzeuge an Lager
Besuchen sie unsere Homepage

Autohaus Schmid
Im Breitenplatz 1, 78250 Tengen-Watterdingen

Telefon 0 77 36 / 92 13 24
E-Mail: info@schmidautohaus.de

www.schmidautohaus.de

Autohaus

Engen Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten und
samstags nach telefonischer Vereinbarung möglich.

TÜV SÜD Prüfstelle Engen
Aacher Straße 18a
78234 Engen
Telefon 0174 2401234

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten und
samstags nach telefonischer Vereinbarung möglich.

Automobile
Autos und

Kfz-Meisterb

Torsten K
Ehinger Str. 3-5 - 78259

Telefon: 07733-9779788 -
automobile-koeche

Ihr Serviceteam rund um

e Köchel
d Reifen
betrieb

Köchel
9 Mühlhausen-Ehingen

Mobil: 0170 7726151
el@t-online.de

m Autos und Reifen !!!

BENJAMIN SIECZKOWSKI DOMINIC HONOLD
01575/8302482 0173/7937924

Standort

MOTORRAD-
TRANSPORTE
Deutschlandweit

KFZ-Meisterbetrieb
 Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
 Reparaturen aller Kfz-Typen
 Unfallinstandsetzung
 Klimaservice
 Reifen- und Zubehörservice
 DEKRA-Prüfstützpunkt
 Elektronische Achsvermessung
 Rasenmäher
 Scheibenreparatur

Mühltalstraße 14 Tel. 07708/371
78187 Leipferdingen www.auto-frank.de
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Am vergangenenWochenende präsentierten sich der Touristik-Verein und die Stadt Engen mit
einem schön dekorierten Stand bei den Heimattagen am Seeufer in Radolfzell. Es konnten viele Besucher und
Urlaubsgäste am Stand begrüßt werden, die sich über ein Getränk freuten und gerne Broschüren und Flyer über
die Attraktionen der Stadt Engenmitnahmen. Ebenso freuten sie sich über die Give aways, vor allem die Samen-
tütchen für Wiesenblumen. Am Sonntag durfte der Touristik-Verein den stellvertretenden Ministerpräsidenten
und Innenminister Thomas Strobel, den Bundestagsabgeordneten Andreas Jung und den Radolfzeller Oberbür-
germeister Martin Staab bei einem Glas Sekt an seinem Stand willkommen heißen. Manfred Seidler sorgte mit
seiner Drehorgel bei den Besuchern für gute Unterhaltung, ebenso Thomas Volk aus Schallstadt bei Freiburgmit
flotter Akkordeonmusik und Gesang. Der Vorsitzende Rolf Broszio (Zweiter von rechts) bedankte sich bei Monika
Heizler (Dritte von rechts) und Jürgen Schmidt (rechts) für die tatkräftige Unterstützung. Bild: Touristik Engen

Hegau.Ab sofort ist die Ausstel-
lung »Historische Sammlun-
gen« in den Dachgeschossräu-
men des Rathauses in
Mühlhausen-Ehingen wieder
geöffnet. Interessierte können
die land- und hauswirtschaftli-
che Sachkultur an jedem Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr besichti-
gen und sich dabei auch
einzelneGegenständeund Info-
tafeln erklären lassen.
Die Ausstellung ist ebenso für
Kinder und Jugendliche ab fünf
Jahren geeignet.
GruppenkönnendaskleineMu-
seum auch außerhalb der Öff-
nungszeiten mit Anmeldung
unter den Telefonnummern
07733/1534 (Fluck), 07733/7454,
oder E-Mail h.fluck@t-online.
de oder ag.stoeckl@t-online.de
besuchen.
Die jeweils geltenden Hygiene-
vorschriften müssen eingehal-
tenwerden.

»Historische
Sammlungen«

Rathaus
Mühlhausen-Ehingen

MMiittttwwoocchhssaannggeebboott::
1144.. JJuullii 22002211
FFlleeiisscchhkkäässeebbrräätt
TTäägglliicchh ffrriisscchhee PPrroodduukkttiioonn

110000gg nnuurr 00,,6699 €€

G E Ö F F N E T MMOO -- FFRR 88 -- 1199 UUHHRR
SSAA 88 -- 1166 UUHHRR
KKIILLLLWWIIEESS 99 iinn HHIILLZZIINNGGEENN

LEBENSMITTEL AUS NACHHALTIGER PRODUKTION.
WIR STEHEN FÜR FRISCHE VIELFALT FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF UND FÜR DEN
BESONDEREN MOMENT.

SScchhwweeiizzeerr KKaallbbssbbrraattwwuurrsstt 110000gg 00,,9999 €€
Ein Genuss
BBiieerrsscchhiinnkkeenn 110000gg 11,,4499 €€
Mit viel Magerfleisch
KKrraakkaauueerr mmiitt KKüümmmmeell 110000gg 11,,2299 €€
Herzhaft gewürzt

SScchhaasscchhlliikkssppiieeßßee 110000gg 11,,0099 €€
Natur und gewürzt

PPuutteennsstteeaakkss 110000gg 11,,1199 €€
Natur und gewürzt

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 922 00 60
info@metzgerei-engler.de

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 955 70 12
info@feinkostundfisch.de

DDoorraaddee RRooyyaall 110000gg 11,,6699 €€
Gezüchtet in Frankreich
SSaaiibblliinnggssffiilleett 110000gg 22,,9999 €€
Von der Reichenau
HHiimmmmeellssgguucckkeerrffiilleett 110000gg 22,,7799 €€
Wildfang Neuseeland

BBuunnttbbaarrsscchhffiilleett 110000gg 11,,8899 €€
Wildfang Nordsee/Skagerrak

RRootteerr HHeerriinnggssssaallaatt 110000gg 11,,8899 €€
Sehr lecker
GGaammbbaass 110000gg 33,,5599 €€
“Knoblauch-/Kräuteröl“, eigene Herst.
PPffeeffffeerrffoorreelllleennffiilleett 110000gg 22,,9999 €€
Eigene Herstellung

RRääuucchheerrffoorreelllleennffiilleett 110000gg 22,,9999 €€
Eigene Herstellung

KKaarrttooffffeellnn AAnnnnaabbeellll zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Neue, eigene Ernte vom Staufenhof
PPffiiffffeerrlliinnggee zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Deutschland, Bayern
EEiicchhbbllaatttt SSaallaatt SSttüücckk 11,,5500 €€
Insel Reichenau

TToommaatteenn 11KKgg 33,,9900 €€
Insel Reichenau, Rispentomaten

BBllüütteennzzaauubbeerr IIssnnyy 110000gg 22,,7799 €€
Schnittkäse, Allgäu
KKrrääuutteerrkkäässee vvuu ddee HHöörrii 110000gg 22,,5599 €€
Schnittkäse, Höri, Bodensee
LL&&CC KKeelllleerr RRoosséé 00,,7755ll 88,,5500 €€
Weingut Keller, Erzingen (Klettgau)

GGrraannddee LLuuggaannaa DDOOCC 00,,7755ll 88,,9900 €€
Cantina Malavasi, Lombardei, (ITA)

WIR SUCHEN VERKÄUFER (M,W,D) FÜR DEN WOCHENMARKT IN DONAUESCHINGEN.

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 791 39 34
mail@vitaminmarkt.com

Angebot: 05.07.-10.07.21 Angebot: 09.07.-15.07.21Angebot: 09.07.-15.07.21

SSaammssttaaggsskknnaalllleerr::
1100.. JJuullii 22002211
RRuummppsstteeaakk
VVoonn ddeerr FFäärrssee

110000gg nnuurr 22,,8899 €€
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ziehung zu ihm. An den Trauer-
tagen geht es darum, die
Beziehung zum verstorbenen
Angehörigen neu zu gestalten.
Wird nämlich diese Beziehung
neu gestaltet, wachsen neue
Kräfte und zeigen sich neue
Wege. Begleitetwird dieGruppe
von Waltraud Reichle (Klinik-
seelsorge Singen) und André
Böhning (Geistlicher Begleiter
und Systemischer Coach).
Weitere Informationen und An-
meldung: Kloster Hegne -
Theodosius Akademie, Konradi-
straße 1, 78476 Allensbach-
Hegne, Telefonnummer 07533/
807-700, E-Mail: info@theodo
sius-akademie.de.

Hegau. Die Theodosius Akade-
mie im Kloster Hegne bietet in
Kooperation mit der Klinikseel-
sorge im Hegau-Bodensee-Kli-
nikum Trauertage für Frauen
und Männer an, die einen ge-
liebten Menschen durch den
Tod verloren haben. Der Tod
eines nahestehenden Men-
schen ist ein tiefer Einschnitt
im Leben, der erschüttert und
ungewollte Veränderungen mit
sich bringt. Den Weg nach Hau-
semussman allein gehen. Es ist
leer geworden. Trauer ist aber
nicht einfach eine Zeit des Los-
lassens. Der Tod beendet zwar
das irdische Leben eines Men-
schen, nicht aber die innere Be-

Trauertage imKlosterHegnevom10. bis 12. September

»DerWegallein
zumHauszurück ...«

StandesamtEngen
Juni 2021

Eheschließungen

02.06.2021 Jessica Katharina Kolb und Thomas Benjamin
Patrick Aichem, Schillerstraße 3, Engen

12.06.2021 Anna Fortunato undDominic Saumweber,
Unterdorfstraße 4, Engen

Eineweitere Eheschließung

Sterbefälle

02.06.2021 Anna Elisabeth Gnirss geb. Jäkle, Hinter Erlen 4,
Hilzingen

14.06.2021 Lina Theresia Nüßle geb. Störk,
Stuttgarter Straße 62, Tuttlingen

14.06.2021 Erika Sofie Röderer geb. Ziegler, Gartenstraße 10,
Engen

26.06.2021 AngelikaMartha Stritzelberger geb. Roth,
Breitestraße 14, Engen

Zwei weitere Sterbefälle

auch im Krankenzimmer, ist bei
BesucherInnen weiterhin vor-
geschrieben. Die Besucher wer-
den gebeten, eine geeignete
FFP2-Maske selbst mitzubrin-
gen, in Einzelfällen können die-
se Masken bei der Eingangs-
kontrolle gegen eine Gebühr
erworben werden. Das gilt auch
für ambulante Patienten sowie
Patienten der Zentralen Not-
aufnahmen.
Besucher der stationären Pa-
tienten in den Kliniken des
GLKN haben auch weiterhin
einen negativen Antigentest
vorzuweisen (Testergebnis
nicht älter als 48 Stunden). Von
der Testpflicht ausgenommen
sind alle vollständig geimpften
oder genesenen Personen.
Die Besucher werden gebeten,
ihr Impfbuch oder nach einer
überstandenen Corona-Erkran-
kung einen negativen PCR-Test
vorzulegen.
Der Zugang zu den Kliniken ist
nur über die zentralen Eingänge
möglich, hier erfolgt auchdieEr-
fassung der Kontaktdaten. Der
GLKN bittet die Besucher um
Verständnis und um Einhaltung
der Besucherregelung, sie dient
dem Schutze aller. Informatio-
nenundErläuterungenzuraktu-
ellen Besucherregelung finden
sich auch auf der Startseite der
Homepageunterwww.glkn.de.

Hegau. Eine erfreuliche Folge
der sinkenden Inzidenzzahlen:
Die Corona-Verordnung des
Landes wurde weiter gelockert.
Um auf der sicheren Seite zu
sein, hält der Gesundheitsver-
bund Landkreis Konstanz
(GLKN) mit Blick auf die
Urlaubszeit und der zu erwar-
tenden Ausbreitung der hoch
ansteckenden Delta-Variante
des Corona-Virus an seinem be-
währten und erprobten Hygie-
nekonzept fest. Dies dient dem
Schutz der Patienten und Mit-
arbeitenden.
Somit gilt in den Akutkliniken
des GLKN auch weiterhin die
1-1-1-Regelung, die besagt: Pro
Patient ist ein Besucher pro Tag
erlaubt. Jedoch können in Aus-
nahmefällenauchmehrerePer-
sonen auf einmal auf Einladung
desbehandelndenArztes zuBe-
such kommen. Angehörige, die
Patienten zur stationären Auf-
nahme oder werdende Mütter
in den Kreißsaal begleiten, gel-
ten ebenfalls als Besucher. Die
genauen Besuchszeiten sind
bitte vor Ort zu erfragen. Vom
Besuch ausgeschlossen sind
Menschen, die in den letzten
vier Wochen an COVID-19 er-
krankt waren oder bei denen
ein unwiderlegter Verdacht auf
eine Erkrankung besteht.
Das Tragen einer FFP2–Maske,

Gesundheitsverbundhält aber an seinem
bewährtenHygienekonzept fest

Besuchersindwillkommen

Oft stellen sich aber auch Fra-
gen, ob größere Umbauten er-
forderlich sind. Soll die Bade-
wanne entfernt und durch eine
ebenerdige Dusche ersetzt wer-
den? Wie kann die Wohnung
oderdasHausumgestaltetwer-
den, damit sie auchmit Rollator
oder Rollstuhl gut zu nutzen
sind? Bei diesen und weiteren
Fragen unterstützen die Mit-
arbeitenden des Pflegestütz-
punktes. Die Beratungen sind
kostenlos, neutral und unab-
hängig. Der Pflegestützpunkt
ist erreichbar unter der Telefon-
nummer 07531/800-2673 oder
per E-Mail an psp@lrakn.de.

Hegau. Der Pflegestützpunkt
informiert und berät kostenlos,
wie kleine Veränderungen im
Haus den Alltag bei Pflegebe-
dürftigkeit vereinfachen.
Im Alter oder bei eintretender
Pflegebedürftigkeit wird man-
che Alltagshandlung plötzlich
zur Herausforderung. Das Auf-
stehen aus demBett wirdmüh-
sam, die geliebten Teppiche zur
Stolperfalle. Mit kleinen Verän-
derungen, wie zum Beispiel
Holzklötzen unter den Bettfü-
ßen, Befestigung der Teppiche
und besserer Beleuchtung, ist
esmöglich, sicherer in deneige-
nen vierWänden zuwohnen.

Pflegestützpunkt imLandkreisKonstanz
berät bei Pflegebedürftigkeit

KleineHilfen
mitgroßerWirkung
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Bittelbrunn. Am Samstag, 10.
Juli, feiert Bittelbrunn um 18.30
Uhr das Patrozinium des Heili-
genKilianmit einem feierlichen
Festgottesdienst unter freiem
Himmel auf dem Platz vor der
Petersfelshalle. Hierzu wird
herzlich eingeladen.

Patrozinium
Bittelbrunn

Engen. Die alt-katholische
Pfarrgemeinde Singen feiert am
Donnerstag, 8. Juli, um 19 Uhr
Eucharistie in der Autobahnka-
pelle Engen an der Autobahn-
rastanlage»ImHegauWest«.

Eucharistie inder
Autobahnkapelle

Alt-katholischePfarr-
gemeinde Singen

Engen. Nach einer langen Pan-
demiepause lädt die Katholi-
sche Kirchengemeinde Engen
nach dem Sonntagsgottes-
dienst am Sonntag, 11. Juli, zum
»Kirchencafé XXL« in den
Pfarrgarten (gegenüber der
Stadtkirche Mariä Himmel-
fahrt) ein. Von circa 11.30Uhr bis
13 Uhr sind alle Gemeindemit-
gliederherzlicheingeladen,Kaf-
fee und Kuchen, kalte Getränke,
Musik und gute Gespräche end-
lich wieder live und in Farbe zu
genießen.
Das Team der Indienpartner-
schaft wird die Gelegenheit
nutzen, um über seine Tätigkeit
zu informieren.

AmSonntag
»KirchencaféXXL«

KatholischeKirchen-
gemeindeEngen

Zu einem»Märchenhaften Sommerabend« wird
am Sonntag, 11. Juli, in die evangelische Auferstehungskirche Engen ein-
geladen. Wegen der immer noch geltenden Hygienevorschriften hat der
Förderkreis für Kirchenmusik zusammen mit den Künstlern entschieden,
dass es zwei Konzerte geben wird, eines um 16 Uhr und ein zweites um 18
Uhr. Umrahmt von Querflöte und Klavier erzählt Eva Egloff (linkes Bild)
Märchen aus der Schweiz zum Thema »Reisen«. Dazu spielen Martina
Franzus, Querflöte, und Susanne Fink, Klavier, unter anderem Werke von
Wilhelm Popp, William Gillock und Edward Elgar. Für die Teilnahme am
Konzert gelten die üblichen Hygieneregeln (Mund-Nasenbedeckung/Ab-
stand). Ein negativer Test oder der Nachweis einer vollständigen Impfung
ist aufgrund der Corona-Bestimmungen vom 28. Juni nicht mehr erfor-
derlich. Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich unter www.kirchenmusik-engen.de. Um eine angemes-
sene Spende für diesen Konzert-Nachmittag und -Abend wird gebeten.

Zimmerholz. Der Festgottes-
dienst zum Patrozinium des
Heiligen Ulrich am Sonntag, 11.
Juli, findet bei schönem Wetter
gegenüber der Kirche in Zim-
merholz auf demHof der Fami-
lie Schwanz statt. Der Festgot-
tesdienst beginnt um 10:30Uhr.
BeiRegenwirdderGottesdienst
in der Kirche gefeiert.
Das Vorbereitungsteam freut
sich am kommenden Sonntag
auf zahlreiche Gottesdienstbe-
sucherinnen und -besucher.

Patrozinium
»openair«

Zimmerholz

ding oder gravierende Ängste
wie vor Krankheit und Alter.
Nun ist das so eine Sache mit
der Angst: Sie kann lähmen
oder antreiben, je nachdem.
Wenn wir zum Beispiel aus
Angst vor dem Klimawandel
unsere Energie-Verbräuche
senken, dann ist das sehr sinn-
voll! Wenn wir aber nur düster
in die Zukunft schauen, dann
wirkt das lähmend und ist dest-
ruktiv.UnddieseGefahr istwohl
bei uns besonders gegeben.
»Angst ist ein schlechter Rat-
geber!«, sagt der Volksmund,
und da ist was dran.
Mir fällt ein Vers aus der Bibel
ein: »Gott hat uns nicht gege-
ben den Geist der Furcht, son-
dern der Kraft und der Liebe
undderBesonnenheit!« (2. Tim.
1, 7). Diesen Spruch finde ich
kraftvoll und ermutigend!
Wenn ich mit Gott lebe, dann
soll die Angst keine dominie-
rende Rolle in meinem Leben
spielen – so verstehe ich das.
Denn Gott ist kein Gott der
Furcht. Die Angst da, sie kommt
vor in unserem Leben, aber sie
soll nicht die erste Geige spie-
len! Als Christ kann ich meine
Versagensangst begrenzen,
denn ichweiß umGottes verge-
bende Liebe. Ich brauche dann
nicht ständig Angst vor Fehlern
zu haben, denn ich weiß, dass
Fehler sowieso vorkommen,
dass sie aber auch vergeben
und korrigiert werden können.
Und ich muss mich auch nicht
ständig optimieren wollen! Als
Christ brauche ich aber auch
keine diffuse Angst vor einem
drohenden Schicksal zu haben,
denn ich weiß: Mein Leben liegt
so oder so in Gottes Hand, egal,
was geschieht. Stattdessen bli-
cke ich optimistisch in die Zu-
kunft, weiß mich bei Gott ge-
borgen und gestalte mein
Leben kraftvoll und besonnen!
Es grüßt sie herzlich
Ihr PfarrerMichaelWurster

Liebe Leserin, lieber Leser,
vorhin habe ich im Radio die
Analyse eines Philosophen zur
Fußball-EM gehört, leider habe
ich seinen Namen vergessen.
Seine These: Jeder deutsche Ti-
telgewinn spiegelte auch ein
bisschen die Stimmung im
Land: 1954 Aufbruch der Nach-
kriegszeit, 1974 Aufbruch der
sozialliberalen Koalition, 1990
Wiedervereinigung etc.
Und jetzt spiegelte das Spiel der
deutschenNationalmannschaft
auch die Stimmung der deut-
schen Gesellschaft: Eine gewis-
se Lähmung nach 15 Jahren
Merkel und Löw, und eine Prä-
gung durch das Grundgefühl
der Angst nach eineinhalb Jah-
ren Corona: Während andere
ihre Stadien füllen,meckernwir
genaudaranherumund limitie-
ren alles. Ein bisschen provo-
kant, sicher, aber ichdachte:Hat
er nicht recht? Sind wir die
Weltmeister der Angst?
Ein gefährliches Terrain ist das,
denn es ist nicht immer leicht,
Vorsicht und Angst voneinan-
der abzugrenzen. Vorsicht ist
richtig und sinnvoll, und viele
Corona-Maßnahmen haben
uns ja auch Erfolge beschert im
Kampf gegen die Pandemie.
Aber trotzdem scheint das ein
typisch deutsches Phänomen
zu sein, die Angst: »Waldster-
ben« und »German Angst«
sind stehende Begriffe in der
angelsächsischen Welt. Wir
Deutschen fürchten uns offen-
sichtlich vor vielem: vor dem
schrecklichen Wetter wie vor
dem Klimawandel, vor Russen
und Chinesen, vor dem Ein-
bruch der deutschenWirtschaft
wie vor Corona. Und da haben
wir über die Angst im persönli-
chen Bereich noch nicht ge-
sprochen, die es natürlich ge-
nauso gibt: Scheinbar banale
Ängste wie die Angst vor dem
Verlust des Idealgewichts und
dem gesellschaftlichen Stan-

Geistlicher Impuls:
heute vomevangelischenPfarrerMichaelWurster

SindwirdieWeltmeister
derAngst?

Hegau. Das Trauercafé des Hos-
pizvereins Konstanz findet am
Sonntag, 11. Juli, von 15bis 17Uhr
im Café des Seniorenzentrums,
Obere Laube38, Konstanz, statt.
Unter demMotto »Gemeinsam
statt einsam« bietet das Café
TrauerndeneinengutenOrt, um
hinzugehen, anstatt sich zurück-
zuziehen. Es werden Kaffeespe-
zialitätenundKuchen zukleinen
Preisen angeboten, ohne Ver-
zehrzwang. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Im Trauercafé
gelten die aktuellen Corona-Re-
geln für Gaststätten.

Trauercafé
HospizvereinKonstanz

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 10. Juli:Ring-Apotheke,
Ekkehardstraße 59 C, Singen,
Telefon 07731/62252
Sonntag, 11. Juli:Hilzinger Marien-
Apotheke, Hauptstraße 61,
Hilzingen, Telefon 07731/99540
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/ 5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen,
Tel. 07733/5035879
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Schwangerschafts- und Familien-
beratung, Schwangerschaftskon-
fliktberatung:DiakonischesWerk
des Evang. Kirchenbezirks Konstanz,
Außenstelle Engen, Hexenwegle 2,
Tel. 07733/9289 976, Mittwoch 14 bis
16 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des

Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilar
■ Herr Hans-Peter Braun,Welschingen, 80. Geburtstag
am 12. Juli

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 10. Juli:
Engen: 9 Uhr Hl. Messe zu Beginn
der Wallfahrt für Junge Erwachsene,
17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Bittelbrunn: 18.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 11. Juli:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit als Familiengot-
tesdienst
Bargen: 10.30 UhrWort-Gottes-Feier
Ehingen: 9Uhr Hl. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 10.30 Uhr Festgottes-
dienst zumPatrozinium

Alle Gottesdienstbesucherwerden
gebeten, ihr eigenesGotteslob
mitzubringen. Der Gottesdienstbe-
such istweiterhin nurmit FFP2- oder
medizinischerMaskemöglich.

JungeKircheHegau:
Alija - Junge Erwachsene-Wallfahrt
»Erhebedeine Schritte!« (Ps 74,3): Die
»JungeKircheHegau« (Anna-Mar-
leenWolter, SebastianKnöbel, Nikola
Michel, TobiasHerzog, Sylvie Lohrer,
Ralf Ruder)möchteherzlich zur ersten
Fußwallfahrt für Junge Erwachsene
(18 bis 35 Jahre) einladen. Start ist am
Samstag, 10. Juli, um9Uhr in der
Engener KircheMariäHimmelfahrt
mit einerHeiligenMesse, die
gemeinsammit Vikar TobiasHerzog
gefeiertwird. Danach geht es zuHerz
Jesunach Singen,wo eine abschlie-

ßendeAndacht gehaltenwird, danach
kannmanes sich imPfarrgarten
nebenanbeimGrillen (Grillgut
vorhanden) gemütlichmachen.
Anmeldung an sebastian.knoebel@
kath-oberer-hegau.de. Die»Junge
KircheHegau«möchte sich
gemeinsamaufmachenundeinen
innerenAufstieg versuchen.

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 17 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst zumWeihetag der
Autobahnkapelle. Verantwortlich:
ev. Pfarrer Hans-Rudolf Bek und
kath. Pfarrer Gebhard Reichert

EvangelischeKirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
Kamerunsonntag (Pfarrer Wurster
und Team)
Laut Coronaverordnungmüssen im
Gottesdienst MedizinischeMasken
getragen werden.

Gemeindetermine/Kreise:
Mittwoch: 17 Uhr Konfiunterricht
Freitag: 19.30 Uhr Jugend
19.30 Uhr Sing & Pray
Montag: 19.45 Uhr Kantorei und
Jugendkantorei in der Stadthalle
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkantorei
Jubilate im Bürgerhaus Neuhausen

Alle Kreise finden unter entspre-
chenden Hygienemaßnahmen statt.

fonate aus der Stuttgarter Zen-
trale stets die (0711) 848 plus
einer fünfstelligen Durchwahl.
Und DRV-Anrufe aus der Karls-
ruher Zentrale seien an der Ruf-
nummer (0721) 825 plus einer
ebenfalls fünfstelligen Durch-
wahl erkennbar.
Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg teil-
te außerdem mit, dass sie nie-
mals telefonisch Bankverbin-
dungen abfrage und auch sons-
tige Daten, die dem Daten-
schutz unterliegen, ausschließ-
lich schriftlich anfordere.

Hegau. Die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-
Württemberg warnt vor einer
neuen Betrugsmasche von
Trickbetrügern. Zugleich erstat-
tete der gesetzliche Rentenver-
sicherungsträgerAnzeigegegen
Unbekannt. Die Trickbetrüger
hätten sich unter der Telefon-
nummer (0711) 848 plus einer
vierstelligen Durchwahlnum-
mer als DRV-Mitarbeiter ausge-
geben, so die Deutsche Renten-
versicherung in einer Presse-
mitteilung. Die Rentenversiche-
rung nutze jedoch für ihre Tele-

VdK-OrtsverbandObererHegau informiert

Rentenversicherung
warntvorTrickbetrügern

Als Gastfamilie erhält man für
Unterkunft (möbliertes Zim-
mer/möblierte Einliegerwoh-
nung), Verpflegung und Betreu-
ungeinemonatlichesteuerfreie
Vergütung. Darüber hinauswird
man von Mitarbeitenden fach-
lich begleitet.
Interessierte melden sich bitte
unverbindlich bei der Spitalstif-
tung - woge, Sabine Wissmann,
Luisenstraße 9, Konstanz, Tel.
07531/36909-30, wissmann@
woge-konstanz.de, www.woge-
konstanz.de.

Hegau. Die »woge«, eine Ein-
richtungder SpitalstiftungKon-
stanz, sucht im Landkreis Kon-
stanz engagierte Familien, Paare
oder Einzelpersonen, die einen
psychisch erkrankten Men-
schen bei sich aufnehmen und
betreuen möchten. Die Dauer
des Aufenthalts kann sich über
eine kürzere Phase oder einen
längeren Zeitraum erstrecken.
Außerdem werden Gastfami-
lien gesucht, die eine betroffe-
ne Person für eine Urlaubszeit
aufnehmen können.

»woge«bietet steuerfreieVergütung
und fachlicheBegleitung

»WerdenSieGastfamilie«
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3.728 m² Grünland
am Waldrand
Welschingen West,

naturbelassen, Landschafts-
schutzgebiet,

kein „Wochenendgrundstück“,
günstig zu verkaufen

Telefon: 08 21/48 30 97

Reinigungskraft
für ca. 10 Std.
in der Woche

in Privathaushalt
gesucht.

Tel. 07733-944014
oder 01709651423

Vielseitig nutzbare

Gewerbehalle
an der A81

Produktion, Büro,
Lager, Ausstellung

Ideal für Handwerksbetrieb
mit Verwaltung, ca 200 m²,
alle Räume beheizbar

und teilbar.

Tel.: 07731 9269277

Wüstenrot Immobilien

Ihre Profis für Immobilie und Finanzierung.
Wir stehen an Ihrer Seite.
Sie möchten eine Immobilie kompetent und zuverlässig verkaufen oder
kaufen? Sie benötigen eine optimale Baufinanzierung oder einen kom-
pletten Versicherungsschutz? Mit unserem Rundum-Service sind Sie auf
der sicheren Seite.Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Karin Boos

Wüstenrot
Bausparkasse AG
0151 65224279

Karin Boos

Wüstenrot 
Bausparkasse AG
 

andreas.cyrus@wuestenrot.de Ekkehardstr. 32 78224 Singen 

Web www.makler-des-suedens.de Mail karin.boos@wuestenrot.de

Andreas Cyrus

Wüstenrot
Immobilien
0163 8920444

WWiirr ggrraattuulliieerreenn
Carina, Lukas und Patrick

zzuumm 1100 jjäähhrriiggeenn
Betriebsjubiläum

Ihr seid wichtige Stützen für unseren Betrieb
und wir freuen uns auf viele weitere Jahre!

Autohaus A. Schmid
Im Breitenplatz 1

www.schmidautohaus.de 78250 Tengen

Straße - Ort

Gültig bis So.
18.07.2021

2O%

31,95€

Damen
Pantolette
Größe 36 - 42

statt 39,95€

%%

Straße - Ort
BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erw.-D.-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder
Anzeigenblattverteilung in E i J d l b !
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Engen, Tengen, Uttenhofen, Wiechs am Randen

Reinigungskraft Minijob/Teilzeit
für Campingplatz in Tengen

ab sofort gesucht.

Hegau Camping GmbH
An der Sonnenhalde 1
78250 Tengen
Tel.: 07736 9247151

Hohenstoffelstraße 3
78234 Engen

sekretariat@grundschule-engen.de
www.grundschule-engen.de

Tel. 07733/9930-0
_____________________________________________________________________

Personal für Hausaufgabenbetreuung
und AG-Zeit gesucht!

Im Rahmen der Ganztagsschule sucht die Grundschule
Engen für die Hausaufgabenbetreuung von 13.45 – 14.45
Uhr sowie für die AG-Zeit von 15.00 – 16.00 Uhr zum

Schuljahr 2021/2022 Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter.
Die Tätigkeit wird auf Stundenbasis entlohnt.

Sie sind interessiert und können unser Team verstärken?
Dann rufen Sie uns gerne an oder schicken uns eine E-Mail.

Fleißige Frau
sucht Arbeit als

Haushaltshilfe in Engen.

Telefon
01577-4337216

3 Stück eckige gebr. Pflanzkübel
frostsicher, Fiberglas,

Grundfläche 43,5 x 43,5 cm,
Höhe 42 cm, Stück 45 € z. verk.

NP 86 €
Telefon 07733-3603871

2 Aquarien + div. Zubehör
1.Eckaqarium juwel trigon, 350 l,
(Schenkel 85 cm, h 65 cm),
mit mehrteiliger Abdeckung +
Leuchtstoffröhren – 160,– €

2. Aquarium 60 L (60x30x30), mit
Abdeckung + LED-Leuchte
– 30,– €

3. Außenfilter Eheim
Experience 250 – 99,– €
Gebraucht zu verkaufen:

nur 190 €;
Kontakt: norbuky@gmail.com

2,5-Zimmer-Wohnung
97,5 m², OT Engen,
EBK, Abstellplatz,

zusätzl. Speicherraum, Balkon
KM 720 € + NK

Telefon 07733 6128

Altenpflegerin
aus Polen

mit Deutschkenntnissen
sucht 24 Std.-Pflegestelle
in priv. Haushalt in Engen.
Telefon 0048-574514503

Wir suchen für ein
Handwerkerpaar
dringend im Hegau

ein älteres, renovierungs-
bedürftiges Haus

zu kaufen,
bis ca. € 500.000,00.

Heim + Haus lmmo GmbH
07731-98260

2 gebrauchte
Sonnenschirme

Durchmesser 2 m
10 € pro Stück

Telefon 07733 3603871
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WEIL WIR MEHR ALS BRILLE SIND!

Peterstraße 5 • 78234 Engen

Inhaberin: Marion Mülherr

FIRMENSITZ: SPELLENBERG E.K., INH. MARION MÜLHERR, PETERSTR. 5, 78234 ENGEN

www.optik-spellenberg.de

Geschenkgutscheine erhältlich

Wir freuen uns auf Sie.

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag:

9.00-13.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 13.00 Uhr

Das Team von Optik Spellenberg

SIE ERREICHEN
UNS ZWECKS

TERMINABSPRACHE:

Telefon: 07733-2211
Handy: 0172-7857611

E-Mail:
info@optik-spellenberg.de

GUTSCHEIN
IMWERTVON

100€

BEIM KAUF EINER
GLEITSICHTBRILLE
AB EINEMWERT VON

500€

GUTSCHEIN
IMWERTVON

75€

BEIM KAUF EINER
ARBEITSPLATZBRILLE
AB EINEMWERT VON

375€

GUTSCHEIN
IMWERTVON

50€

BEIM KAUF EINER
EINSTÄRKENBRILLE
AB EINEMWERT VON

250€

Die Gutscheine sind nicht
kombinierbar mit anderen
Aktionen/Gutscheinen. Pro
Brille ist nur ein Gutschein
einlösbar. Keine Barauszah-
lung möglich. Nur gültig im

Aktionszeitraum.

150€

✃ ✃ ✃

ÄRGER am PC ?
- Firmennetzwerke
- Reparaturservice
- Virenbeseitigung
- Garantieabwicklung
- Internet - DSL
- NetzwerkeKOSTENFREIE

Fehlerdiagnose*

DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER

*in unseren Räumen

Der Homeoffice Profi

- Homeoffice zu
günstigen Preisen

- Homeoffice Installation
und Einrichtung

- Homeoffice sicher
und schnell

Am Bahndamm 3 - 78234 Engen - Tel.: 07733 / 98 30 340 - info@pcke.de

Wir empfehlen ab 08.07.21:
Frisches Bodenseefelchen
Kalbsfilet auf Risotto

Montag, Dienstag Ruhetag
Ab 11.30 Uhr durchgehend geöffnet.

Intensivkurs in den Sommerferien
(Theorie), Kursbeginn: 29.7.2021

um 14.00 bis 17.00 Uhr
An allen anderen Kurstagen von 9–12 Uhr

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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